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Die Versklavung der öffentlichen
Meinung in Frankreich

Von Dr . Konrad Dürre

Deutsche Fliegeroffiziere unterhielten sich in den ersten

Tagen des Krieges mit einem von unseren Jägern abgeschossc -

nen Offizier der französischen Luftwaffe .

Auf die Frage , weshalb Frankreich sich für Englands

Interessen verbluten wolle , antwortete der Franzoie in

einem leidenschaftlichen Ton , der die Deutschen verblunte ,

Frankreich kämvfe um sein Leben , es fühle sich von Deutsch¬

land tödlich bedroht , Frankreich sei das nächste Ziel deutscher

Eroberungspläne , nachdem Österreich , die Tschechoslowakei

und Memel an das Reich angegliedert und Polen überfallen

Vergeblich suchten die deutschen Offiziere dem Gegner

klarzumachen , daß Deutschland nur die grausamen Wunden

heilen wolle , di « ihm der Versailler Habvertrag im Osten

geschlagen habe . — Deutschland habe gemäß der feierlichen

Erklärungen des Führers keinerlei aggressive Absichten gegen

Frankreich , das deutsche Volk wolle mit dem französischen

Volk Friede und Freundschaft . r .
Der französische Flieger blieb bei seiner ihm von der

jüdischen Journaille und den Kriegshetzern seit Jahr und

Tag ausgezwungenen Meinung . , . ,
Es gibt Führer und Jrreführer ! In Frankreich und

E n g l a n d — wie übrigens auch in gewissen neutralen Lan¬

dern — ist das Ziel der vlutokratischen Regierung nicht die

Wohlfahrt des Volkes , sondern die Irreführung des

Volkes im Interesse des höchstversönlichen Vorteils der

kapitalistischen Oberschicht und des jüdischen Schiebertums .

Wir können nur ahnen , was in der Seele lener gerange -

nen Franzosen vor sich ging , die an der feierlichen Beisetzung

ihrer gefallenen Offiziere im Operationsgebiet teilnehmen

durftenl sie waren einfach überwältigt : das Zerrbild , das

sie sich auf Grund der ruchlosen Sabpropaganda der Juden .

Freimaurer und Rüstungshyänen batten machen müssen , zer¬

rann in Nichts mit ihren Tränen . —

Es scheint auch so , als ob bei einzelnen tfiamoien das

subjektive Wahrbeitsgefübl gegen die Verlogenheit der ihnen

gegebenen Fremdsuggestionen aufbegehre . So mancher Poils

kam aus seinem Graben , um die Friedensrede des Führers

deutlicher zu hören , als sie in französischer Sprache durch die

mächtigen deutschen Lautsprecher ins Vorfeld der Maginot -

linie gerufen wurde . Sie riefen „ bravo " und „ ä bas la

guerre
"

, und an der Oberrheinfront herrschte sogar noch

gröbere Wabrheits - und Wibbegierde bei den französischen

Bunkerbesatzungen . v .
Täuschen wir uns aber nicht darüber , da » „der weitaus

gröbte Teil des französischen Volkes sich noch völlig im Zu¬

stand der Hypnose befindet , der er durch die Juden vom

„ Populaire
"

, vom „ Paris Soir "
, von der Agentur „ Four¬

nier "
, „ Havas

"
. vom „ Radio Paris " und von seiner England

hörigen Regierung unterworfen wurde und unterworfen

wird . Die Pariser Blätter haben Millionen - Auflagen und

werden in ganz Frankreich gelesen : anders als in Deutsch¬

land beherrscht die hauptstädtische Presse das ganze Land und

ist der Sklavenhalter der öffentlichen Meinung . Jetzt int

Krieg wird die Presie rücksichtslos kommandiert vom „ Quai

d ' Orsay " mit seinem jüdisch - freimaurerischen , grobkapitalisti¬

schen Klüngel . . , .
Weil dem irregesübrten rranrosischen Burger in semer

panischen Angst vor dem Hitlerismus Mut gemacht werden

muh , erhält die Presie den Befehl , die inneren Zustände tm

nationalsozialistischen Deutschland so katastrophal wie mog -

lich hinzustellen : Hunger und Elend herrschen . Revolten seien

ausgebrochen , die deutsche Regierung werde des Aufstands

im Protektorat nicht Herr , das Volk sei uneins , die Wehr¬

macht ohne äßaffen , der Westwall ein Bluff .
2n ernst zu nehmenden historischen Untersuchungen tran -

zösischer Zeitschriften kommt immer wieder das tiefe B e -

dauern darüber zum Ausdruck , dab Frankreich Deutschland

nicht rechtzeitig zerstückelt habe . Jacques Bainvilles Ruf

gegen die deutsche Einheit wird überall freudig

aufgenommen . Nie hätte Frankreich zugeben dürfen , dab der

riesige teutonische Nachbar sich in allen seinen Stämmen zu -

sammenschlotz . So hätte es bleiben müssen , wie Mazarin es

beim Westfälischen Frieden als germanische Freiheit gepriesen

habe , als nämlich 200 deutsche souveräne Staaten bestanden

mit 2000 Enklaven , und jeder Duodezfürst selbständig ein

Bündnis mit fremden Herrschern , vor allem also mit Frank¬

reich , abschlietzen konnte . Mit der Vernichtung des Hitleris¬

mus will man also Deutschlands wiedergewonnene völkische

Einheit und Gröhe vernichten , vor allem aber auch Deutsch¬

lands biologische Kraft treffen . Einneuesfurchtbarer

Crotz : „ Englands Erfolge nicht überwältigend
Ci « bezeichnendes Eingeständnis des britischen Ministers für wirtschaftliche Kriegführung

Engländern Beunruhigung verursachten . Croh nannte , hier¬
bei die Schwierigkeiten , die sich im Zusammenhang mit der
neutralen Schiffahrt ergeben , zu deren Beseitigung man
immer neue Verfahren versuche . .

Der Korrespondent fragte dann den Minister , wie weit
man an amtlicher Stelle mit den Versuchen gediehen sei .
Deutschland bei desien Einkäufen von Rohstoffen in den für
das Land erreichbaren Staaten im Kauf zuvorzukommen .
Crob erwiderte darauf , sein Ministerium sei mit dieser
Frage und ihrer Lösung bereits kurz nach Ausbruch des

Krieges ( !) befaßt worden .
Man sei sich der Wichtigkeit dieses Zweiges der wirt -

schastlichen Kriegführung wohl bewuht , doch erinnere
man sich auch sehr wohl , dab Deutschland aus diesem
Gebiete einen grobe « Vorsprung vor Grob¬

britannien habe .

Tokio , 9 . Jan . ( Funkmeldung .) Wie verlautet , haben bis¬

her 276 von 166 Reichstagsabgeordneten die Entschließung
der Opvositionsgruvve unterzeichnet , die den Rücktritt des
Ministerpräsidenten Abe fordert .

Immer mehr tritt der Name des früheren Minister¬
präsidenten K o n o y e in den Vordergrund . Man ^ weist
darauf hin , dah Fürst Konoye bereits vor zwei Jahren
eifriger Förderer einer neuen chinesischen Regierung unter

Wangtschingwei gewesen sei . und glaubt , dah er die Cdlna -

politik zu einem erfolgreichen Ende mbren werde . Wie weiter
verlautet , setzt sich auch die lapanischeArmee t n

China für eine it artete Äegtelunj . ein . um Me

„ kommende Wende der Chinavolitik
" herbetzuiuhren . Neben

Konoye werden weiter als Kandidaten genannt , General
ll g a k i und der frühere Finanzminister J .k a d a .

Wie in Tokio bekannt wird , batte Fürst Konoye am

Freitag auf einem Golfplatz in der Nabe der Stadt eine

®in Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte tm Anzeigenteil Grund .
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Bor einem Kabinettswechsel in Japan
276 von 466 Abgeordnete « fordern den Rücktritt Abes

Ein Erfolg unserer U - Boote

as . Berlin , 9 . Jan . Für die nächsten Tage wird man mit

einer steigenden Reöeflut in England und in

Frankreich rechnen müssen . In Frankreich nimmt nämlich

heute das Parlament seine Sitzungen wieder auf . Die Linie

wird bei dieser Gelegenheit ihre alten Forderungen aut Ab¬

haltung einer Eeheimsitzung erneut vorbringen , um

von der Regierung eine Antwort auf die vielfachen Fragen

zu erhalten , die sich aus der Krise der Kriegführung ergeben

haben . Bisher hat sich Daladier gegen solche Eeheim -

sitzung mit Erfolg wehren können . Man wird im Parlament

Zeit genug zum Reden haben , denn allzuviel gesetzgeberische

Arbeit ist nicht zu leisten , da die Regierung bekanntlich

Sondervollmachten besitzt , die es ihr gestatten , die kür die

nationale Verteidigung nötigen Anordnungen durch Miete

zu tieften , ohne das Parlament befragen zu müssen . Immer¬

hin hält man es jedenfalls für erforderlich , das Rede¬

ventil etwas zu öffnen und wird auch ein « Aus¬

sprache über die verschiedenen Interpellationen zulassen .
In England erreichen die Parlamentsferien erst am 16 .

dieses Monats ihr Ende , doch hält es die Regierung

Chamberlain für gut und zweckmähig , jetzt mit einem Rede -

feldzug zu beginnen , den Chamberlain heute mit einer

Ansprache im Londoner Rathaus eröffnen wird . Man

hat ganz offensichtlich in Kreisen der Regierung das Bedürf¬

nis auf mannigfache Anfragen der Öffentlichkeit einzugehen

und hält es für erforderlich , Mißstimmungen , die sich breit

machen , durch Reden zu dämpfen . Man erwartet in England

vielfach daß Chamberlain bei dieser Gelegenheit auch auf den

Wechsel im Kriegsministerium eingchen wird .

Ob das der Fall ist , bleibt abzuwarten . Keinesfalls wird

Chamberlain den wahren Grund für die Zurückziehung vore

Belishas angeben . Der eigentliche Grund ist . wie wir schon

betonten , darin zu suchen , daß auch das Judentum selbst

seinen Vertreter nicht mehr Herausstellen wollte , nachdem fe |t =

stand , daß der Krieg keineswegs so „ bequem
" zu führen ist .

Der Bericht des Oberkommandos
Örtliche Spähtrupp -Tätigkeit und AuMärungsflüge

Berlin , 9 . Jan . ( Funkmeldung . ) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :

Außer örtlicher Spähtrupp - Tätigkeit und Auv -

klärnngsflügen der Luftwaffe , in . der nördliche «

Nordsee keine besonderen Ereignisse .

Wieder 8000 britische Tonnen vernichtet

Amsterdam , 8 . Jan . Der britisch « Dampfer „ Cedrington

Court " ( 5610 Bruttoregistertonnen ) ist nach einer Eivlosion

am Sonntag an der Südostküste innerhalb von zehn Minuten

gesunken . Alle 34 Mitglieder der Schiffsbemtzung sind .ge¬

rettet worden . Reuter zufolge ist weiterhin der englische

Dampfer „ Townsley " ( 2888 Bruttoregistertonnen ) an der

Südostküste Englands auf eine Mine gelaufen und gesunken .

Die Mannschaft konnte gerettet werden .

Wie . .Financial News " meldet , bat es in britischen
Ervortkreisen Beunruhigung hervorgerufen , daß griechische

Schiffseigentümer sich beharrlich weigern , ihre Schiffe

auf Fahrten zwischen Ärmelkanal und griechischen Haien ein -

zuketzen . Das treffe vor allem für die Beförderung , der von

Griechenland in Wales bestellten Kohlen zu . denn insbeion '

dere hierbei zögen die griechischen Käufer es vor . die Kohlen

auf britischen Schiffen abfabren zu lasien .

England kauft amerikanische Handelsschiffe

New Bork . 8 . Jan . Das . britische Sandelsschiffahrts -

ministerium hat sechs amerikanische . Handelsschiffe gekauft .

Der Verkauf bedarf noch der Genehmigung durch den ameri¬

kanischen Schiffahrtsausschuß .

Die Völkerwanderung im Osten

Bisher 40 000 Volksdeutsche ans dem ehemaligen Ottvolen
znrückgekehrt

Berlin . 8 . Jan . Die Zahl der aus dem ehemaligen Ost -

volen zurückgefuhrten und auf deutschem Gebiet emtreffenden

Volksdeutschen wach « von Tag zu Tag . Bis zum heutigen

Montag wurden vom Einsatzstab Lod sch der Volksdeutschen

Mittelstelle insgesamt 40 000 Volksdeutsche an der Jnteresien -

grenze in Emviang genommen und indre Lager geleitet .

Auch der erste Transport aus Bialystok ist jetzt eingetrotfen .

Neben den Bahntransporten et reichten letzt viele Ruck -

roan &eteifolonncn mit Pferd und Wagen deutsches Gebiet .

längere Unterredung mit Hofrninister Matfudeira .
Kultusminister Kawarada und Vizeaußenminister Tani
sowie verschiedenen Parteioertretern . Gegenstand der Be¬
sprechung war die Möglichkeit eines neuen Kabinetts unter
Führung des Fürsten .

Neujahrsparade vor dem Kaiser
Tokio . 8 . Jan . ( Ostasiendienst des DNB .) Der Kaiser

nahm am Montag früh auf dem Exerzierplatz Boyogi . der
in der Nähe des Meiji - Schreins liegt , die Nemahrs -
o a r a d e ab . An der Parade nahmen 15 000 Mann der
Garde und der 1 . Division , 70 Tanks und 160 Flugzeuge unter
dem Kommando von Generalleutnant I n a b a teil . Die
Parade wurde von der Jnfanterieabteilung K o b a y a i ch i
eröffnet , es folgten Pioniertruvven , Artillerie - und
Kavallerie - Einheiten , Train und motorisierte Truppen .

wie Sore Belisha das in großsprecherischer Weise verkündet

hatte . Was also auch immer Chamberlain zum Fall vore

Belisha sagen mag . die Dinge liegen in der Praxis höchst

einfach und find sehr leicht zu durchschauen : die internationalen

jüdischen Auftraggeber haben ihren Mann

zurückgezogen , nachdem keine Lorbeeren im Kriegs¬

ministerium zu ernten waren , und Chamberlain hat das

Manöver dieser internationalen Judenclique unterstützt , .ss

ist ein alter jüdischer Brauch , aus verantwortlichen Stellen

auszuscheiden , sobald die Sache nicht recht gehen will . Man

macht sich höchst ungern zur Zielscheibe berechtigter Krittk ,

sondern arbeitet dann lieber im Hintergrund mid

überläßt die Amtsführung in solchen Fällen anderen nicht -

jüdischen Leuten .

An den verantwortlichen Stellen Englands sind nun aber

einmal keine Triumphe zu feiern . Es gibt keine Erfolge ,

wohl aber genug Sorgen . Man bemüht sich zwar eifrig , die

unerfreulichen Dinge zu vertuschen , was beispielsweise die

Rede des englischen Ernährungsministers Morrifson zu

der gestern in Kraft getretenen Rationierung wichtiger
Lebensmittel klar erkennen ließ . Speck , Butter und

andere Fette gibt es auch in England seit gestern nur

noch auf Karten , nachdem inoffiziell schon eine immer

starke Beschränkung des Verkaufes stattgefunden hatte . Auch

der Zucker wird in England rationiert und Fleisch wird

nur noch auf Kundenlisten abgegeben . Der ehrenwerte Herr

Morrision hat fich bemüht , diese für England gewiß nicht sehr

erfreuliche Entwicklung als eine Folge hochweiser Staats *

führung hinzustellen . Man beschränkt selbst die Lebensmittel -

einfuhr , um dafür wichtige Kriegsmaterialien einführen zu

können . Man würde schon gern sehr viel mehr Lebensrnittel

einführen und auf die Rationierung verzichten , über die man

sich bei den Deutschen gern lustig machte , wenn eben die deut¬

schen U -Boote und die Minen nicht wären , kurzum , wenn die

Tommgeoerlust « Englands nicht io groß wären Ob Herr

Chamberlain auch hierzu etwas zu sagen haben wird ?

Deutschlands großer Borsprung

Amsterdam . 9 . Jan . ( Funkmeldung . ) Der britische Mi¬

nister für wirtschaftliche Kriegführung C i o b . bestätigte m

einer Unterredung , die er dem politischen Korrespondenten

des „ Manchester -Guar .dian " gewahrt « , u . a ..

daß die Erfolge der brittsche « Kontrollbehörden . bis

jetzt vom „ Standpunkt der Blockade ans gesehen , « 161

non überwältigender Bedeutung seien .

Die Konterbande - Kontrolle habe . so . meinte er , natürlich mit

Schwierigkeiten zu kämpfen und dürfe sichi nicht auf ihren

Lorbeeren ausruhen . Augenblicklich müsse sie gegen sorgi .al -

tig vorbereitete Methoden kämpfen , die verschiedene Schiffe
anwendeten , um die Kontrolle zu umgeben . Es gebe , fugte

er hinzu , aber auch noch andere Schwierigkeiten , die den

USA . will das Erbe antreten

Amerikanische Flotte innerhalb fünf Jahren stärker
als die britische

Washington . 9 . Jan . ( Funkmeldung .) Wie in militäri¬
schen Kreisen verlautet , schließt der von Roosevelt eingereichte
Heereshaushatt für das kommende Steuerjahr 12 Millionen
Dollar für den Bau eines großen Militärflugplatzes in An -
chorage ( Alaska ) ein . Außerdem soll Dutch Sarbor aur der
Aleuten - Jnsel Unalaska zu einer großen Flottenbasis aus -
gebaut werden . Auf Kodiak und Gitta sind bereits Flug¬
häfen im Bau befindlich . Die oberste Heeresleitung be¬
absichtige , so heißt eT Alaska in eine der am stärksten be¬
festigten Zonen der Welt zu verwandeln .

Asiociated Preß berichtet , Roosevelts vorgeschlagene neu «

Flottenaufrüstung zeige , daß dem Präsidenten eine tflotte
vorschwebe , di « innerhalb von fünf Jahren wesentlich starker
als die britische und doppelt so kark wie di « japanische sein
solle . Zum zweitenmal innerhalb eines Viertettahrhunderts
biete der Krieg den Vereinigten Staaten eine Gelegenheit ,
die Herrschaft der Meere zu übernehmen ,
diesmal werde die USA .- Marine bte Gelegenheit nicht ver¬

säumen .
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Versailles soll Deutschlands Einheit wieder zerreißen
und Deutschland für alle Zeiten unter französisch - englische
Kontrolle stellen . Das verbrecherische Kriegsziel der fran¬
zösischen kapitalistischen Regierung ist die R h e i n g r e n z e !

Generaloberst von Seeckt bat einmal gesagt : ..nicht nur
gegen die Dummheit kämvfen Götter selbst vergeblich , sondern
auch gegen Schlagworte "

. Geradezu tödlich aber kann das
Schlagwort für die französische Nation werden : „ Der Fran¬
zose hat die Pflicht und die Ehre , die menschliche Zivilisation
zu verteidigen " zu verteidigen „ gegen Deutschland ,
diese wilde Bestie , die alles zu verschlingen droht , die alle
Kultur vernichtet , die Menschen auält und veinigt und mit
ihrem Furor -Teutonicus die Weltherrschaft erzwingen will "

( s. Roland Buschmann . Hinter der Maginotlinie ) .
Es ist eine Schmach für Frankreich , daß die Versklavung

der öffentlichen Meinung in diesem „ freien " Lande mit

:6t die Frage der
r a f t auf nicht englischen Märkten als
ibleme bezeichnet . Es find bereits jetzt

jüdischem Gelds durchgeführt wurde , und zwar aus allen Ge¬

bieten . Das im Grunde anständige und friedliebende fran¬

zösische Volk ist das Opfer dieser finsteren Kräfte geworden ,
die auch seine Regierung völlig beherrschen .

So sieht die „ öffentliche Meinung " in Frankreich im

Kriege gegen Deutschland das einzige Mittel , dem Schrecken

der eingebildeten Bedrohung ein Ende zu bereiten und sei

es auch ein Ende mit Schrecken . _ .. .
Täuschen wir uns nicht darüber , das französische Volk ist

. in einer Eeistesverfasfung , mit der England und

das Weltjudentum einstweilen noch recht zufrieden sein
können .

Wir sagen einstweilen , auch aus der tiefsten Hypnose gibt

es ja einmal ein Erwachen .
Hoffentlich ist es dann nicht zu spät für Englands nan -

zösische „ Blutsbrüder "
.
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„ Zahlreiche Unsicherheiten " für England
Seine wirtschaftsstrategische Lage gegenüber 1914 völlig verschiede » — Sorgenvolle Betrachtungen Sir Arthur Salters

Frieden im Donauraum
Unverändert ausgezeichnetes Verhältnis zwischen Deutschland .

Italien und Ungarn

Budapest . 9 . Ian . Das Ungarische Telegramm - und
Korrespondenz - Büro meldet u . a . aus Venedig über das Er¬
gebnis der dort zwischen dem ungarischen und dem italieni¬
schen Außenminister geführten Besprechungen unter Berufung
auf zuständige Äußerungen aus der Umgebung des Grafen
Csaky daß Italien und Ungarn gleichermaßen die Auf¬
rechterhaltung des Friedens im Donauraum
wünschten . Es habe in Venedig festgestellt werden können ,
daß das Verhältnis Italiens ebenso wie Ungarns zum D rut¬
schen Reich ein unverändert ausgezeichnetes fei . Dadurch
wurden alle gegenteiligen Mutmaßungen und Andeutungen
hinfällig . Italien wünsche ebenso wie Ungarn auch ., ein
starkes , befreundetes Jugoslawien . — Zusammemassend könne
festgestellt werden , daß Italien und Ungarn ruhig der Zu¬
kunft entgegenblickten , jeder Abenteuerpolitik abgeneigt seien
und vor Überraschungen durch ihre bewaffnete Macht und
ihre erprobten Freunde gesichert seien .

Amsterdam , 9 .
wirt chaftsstrategischen Notwendigkeiten Englands im Kriege

gegen Deutschland besaßt sich in der . leAen Ausgabe der Zeit¬

schrift „ Contemporary Review ..Sn : Arthur Salter,der

offen zugab . daß durch die Unmöglichkeit , über den Umiang

der russischen Wirtschaftsbeziehungen nut Deutschland und

der britischen Verluste an Handelsschifistonnage durch deutsche
U - Boote und Minen Bestimmtes zu eriahrem . „ zahlreiche

Unsicherheiten
"

gegeben seien . Zur kicheren Durchiuhrung der

britischen Pläne forderte er zunächst die Anlegung Lenugen -

der Vorräte an Nahrungsmitteln und Rohstoffen in England
eine Forderung , die bestimmt nicht leicht zu erfüllen ist . da

die im Lande befindlichen Vorräte , nach zuverlässigen Be¬

richten s e h r g e r i n g sind und weil andererseits neue Zu¬

fuhren den deutschen Seekriegsmagnahmen ausgeietzt sind ,
deren Erfolge in den leßten Monaten schon zu erheb -

lichen Verknappungen und Sorgen Großbritanniens
geführt haben . Auch Salters zweite Forderung ., da « England
feine induftrielle Erz eug u ng bis zum äußerlten ver¬

größern muffe , ist sehr utopischer Natur angesichts der letzt

schon vorhandenen und künftig noch wachienden Schwierig¬
keiten der Robftoffbelieferung und im Hinblick auf den ge¬
waltigen Bedarf der englischen Wehrmacht . . der d,e lnduitrre -

ellen Leistungsmöglichkeiten Englands , die den deutschen
bekanntlich nicht entfernt gleichkommen , zu . einem so großen
Teil in Anspruch nimmt , daß für d,e Semebigung des In¬
landsbedarfs und der Ausfuhrerforderniße nur noch ein ganz •

geringer und völlig ungenügender Sektor verbleibt . Auchchie
letzte Forderung , daß man in England mit einer gewissen
Knappheit an Waren rechnen und sich durch ein besonderes
System darauf vorbereiten müsse , wird die gegebenen
Schwierigkeiten nicht aus dem Wege raumen

Von besonderer Bedeutung Ut vor allem die dritte
Forderung Salters . daß England die F l n a n z i e r u n g s -

Probleme im Inland und im Ausland genaueitens be¬
achten müsse , wobei die Finanzierung tm Auslande kehl

schwierig sei . Mit seltener Klarheit wird von Salier betont ,
daß die Lage im Weltkrieg von 1914 tut England völlig von
der heutigen verschieden gewesen sei . weil .es damals Amerika
und dessen gewaltige Kredite zur Verfügung gehabt habe .
Da heute diese Möglichkeiten fehlen und England ' n keiner
eigenen finanziellen Stellung bereits schwacher als 1914 tit
und deshalb infolge keiner stark zulammengeschmolzenen
Goldbestände und seiner Devisenknappheit bereits eine strenge
und umfassende Devisenbewirtschaftung einfuhren ^ mußte . ist
es zweifellos richtig , wenn Satter ietzt die Frage der
biilifchen Kaufkraft auf nicht englischen Markten als
eines der größten Probleme bezeichnet . Es find bereits ietzt
zahlreiche Tatsachen bekannt , die beweiien dog diese britische
Kaufkraft auf den neutralen Märkten e r h e b 11 ch z u r u ck -

gegangen ist . Die starke Abwertung und schwankende
Kursentwicklung des englischen Pfundes hat das Vertrauen
in die englische Währung stärkstens erschüttert , und die neu «

Englands „ ungeheuresJnteresse
" ander Türkei

Verstärkung der britischen Botschaft in Ankara

Ankara . 8 . Jan . Zur Verstärkung des Personals der

britischen Botschaft ist hier Major Burton eingctronen .
der fließend türkisch spricht und als Kenner der Türkei gilt .
In seiner Begleitung beiindct heb Str Dentson Rotzein

bekannter Orientalist . Vor der Presse erklärten diele beson¬

deren Sendboten des . englischen Interesses , die hatten die

Absicht , an der Vertiefung der beidenseitigen Freundschaft
zu arbeiten , wobei sie das ..„ ungeheure Interesse betonten ,

welches , England an der Türkei nimmt .

Italiens Kokereien und Gasgekellkchaften legen Kohlen -
rekerve » an

Nom , 9 . Jan . Einem im . Amtsblatt veröffenttichten

Erlaß zufolge find die Kokereien und Gasgeiellichaften m

Zukunft verpflichtet , über ihre Normalbeitande hinaus eine

besondere für drei Monate Normalbetrieb reichende

Kohlenreserve anzulegen , die als eiserner Benand gilt .

Trimesters 1940 an der Universität Berlin

Politik " und führt bereit reiche Tradition fort . Gegenstand
ihrer Lehr - und Forschungstätigkeit sind die politnckcn . wirt¬
schaftlichen und kulturellen Auslandsbeziehungen des Reiches
und das Gegenwartsieben fremder Völker und « tagten .
Dazu gehören Grundfächer wie Außenpolitik und .ihre Rechts¬
grundlagen . Außenwirtschaftskunde , Kolomalgeschichte und
Kolonialvolitik , politische Geographie und Geopolitik . Bolks -
tumskunde und Äolksgruovenfrasen . Staats - und Kultur «
Philosophie usw . und die Facher der speziellen Auslanhs -
wiffenschaften . die sich mit Geschichte und Eegenwartsleben
bestimmter Völker ober Volksgruppen befallen .

Das Studium an der Fakultät kann als Hauptstudium
ober als Ergänzungsstudium getrieben werden , und es gibt
dafür eine ganze Reibe von Möglichkeiten von kurzen Svezial -
kursen bis zum Erwerb eines Diploms und Doktors der Aus -
landswiffenschaften . Das angegliederte ^ nititut für Sprachen «
und Doimetscherwesen wird auch berufstätigen Volksgenonen
für das Erlernen fremder Sprachen zur Verfügung stehen .

Mit der vorläufigen Wahrnehmung der Geschäfte des
Dekans ist vom Reichserziehungsminister der augerordcntlmie
Professor an der Universität Berlin ^ - Standartenführer Dr .
Six beauftragt worden .

Zugleich mit der neuen Fakultät wird das Deutiche Aus¬
landswissenschaftliche Institut errichtet . In ihm werden die
reichen Bestände der bisherigen Auslandshochschule und der
Hochschule für Politik an Lehrmitteln und Forschungsem -
richtungen zusammengefaßt : darunter ist eine über 100 000
Bände umfassende Svezialbücherei und ein Archiv , das heute
schon über 45 000 Mappen enthält . , ,

Studenten werden an der Auslandswifienschaftlichen
Fakultät nach den Bestimmungen der Universität Berlin für
das ebeif beginnende Trimester bis zum 20 . .januar immatri¬
kuliert . Aumahmegesuche sind an bas Sekretariat dieser
Universität zu richten .

Eröffnung am 15 . Januar im Rahmen des ersten

Berlin , 8 . Jan . Am 15 . Januar eröffnen im Rahmen
des ersten Trimesters 1940 an her Universität Berlin eine
neue Fakultät und ein neues Institut ihre Pforten für
den Lehrbetrieb : die Auslandswisfenschaftliche Fakultät und
bas Deutsche Auslandswisfenschaftliche Institut . Ihre Er¬
richtung ist durch Erlaß des Reichsminilters für Wissenschaft ,
Erziehung und Volksbildung vom 5 . Januar angeordnet wor¬
den . Es wirb damit der Schlußstein auf eine jahrzehntelange
Entwicklung gesetzt , die mit dem „ Seminar für orientalische
Sprachen " einerseits und mit der „ Hochschule für Politik
andererseits ihren Anfang nahm .
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Schon in den Jahren der Bismarckschen Reichsgründung
kamen Bestrebungen auf . der Kunde von fremden Völkern
und ihren Sprachen und der Untersuchung der Außenbeziehun¬
gen des Reiches eine Forfchungs - und Lehrftätte zu schaffen
und habet besonders den mannigfachen Bedürfnisfen nach
außenpolitisch unb auslandskundlick ausgebildeten «Fach¬
kräften Rechnung zu tragen . Die erite , vom Altreichskanzler
selbst angeregte Maßnahme in dieser Richtung war die Grün¬
dung des „ Seminars für orientalische Sprachen . im Jahre
1878 . bas im Jahre 1936 in die ..Auslandshochschule an der
Universität Berlin " umgeroanbelt wurde . ..

Unabhängig hiervon hatte sich die 1920 gegründete . und
im Jahre 1937 neu konstituierte „ Hochichule für Politik
allmählich von einer Anstalt mit betontem Volksschulcharakter
zu einer wissenschaftlichen Anstalt eigener Art entwickelt , die
neben der Lehre auch die Forschung pflegte und dabei mehr
und mehr ihr Augenmerk den gleichen auslandskundlichen und
außenpolitischen Fachgebieten zuwandte . die an der Aus¬
landshochschule der Berliner Universität gepflegt werden .

Die neue Auslandswissenschaftliche Fakultät tritt zugleich
an die Stelle der bisherigen . .Auslandshochschule an der
Universität Berlin " und der bisherigen „ Hochschule rur

Die Frühstücksreise Churchills
Er durfte die Front von Zuaven abschreiten

Amsterdam . 8 . Jan . Am Montag setzte der Erste Lügen¬

lord der Admiralität Winston C h . u r ch i l l seine es r u,b «

stücksreiie in Frankreich fort . Begleitet von den

Generalen Jronside . Gamelin und Eeorge trat er

am Vormittag im britischen Saupiauartier ein . wo „ em vom

Kommandanten des . britischen Expeditionskorps gegebenes
Frühstück die hohen iranzosischen und englischen Persönlich¬
keiten vereinte "

. Dabei überreichte General Gamelin seinen

englischen Kollegen Jronside und Gort die Jnsigmen des

Eroßkreuzes der Ehrenlegion . Die iranzoiische Quelle ver¬

rät nickt , ob im Verlauf des <xrubitucks auch aut das Wohl

des jüdischen Kriegsminister a . D . Hore . Belisha getrunken
wurde verzeichnet aber wenigstens gewissenhaft , baß . . .die

Ehrenbezeigungen von einer Abteilung Zuaven mit .ihrer
Fahne und ihren Spielleuten „ erwiesen " wurden Womit die

Kultur also wieder einmal gerettet und W . C . billig geehrt
worden ist .

Der Krieg im Norden

Der russische Heeresbericht

Moskau , 8 Jan . Das Kommuniaus des Generalitabes

des Militärbezirks Leningrad vom 7 . Januar meldet kern

wichtiges Ereignis von der nnnlschen Front In

Richtung Uhtus und Repols fand Autklarungstatigkett Itatt .
An der Karelischen Landenge herrickte Amklatungs - uns

Artillerietätigkeit . Das schleckte Wetter begrenzte die

Luftoperationen . . .
Der mimiche Heeresbericht

Helsinki , 9 . Jan . ( Funkmeldung .) Im S uomus «

falmi - Abfchnitt mürbe , wie der . nnmsche Heeres¬

bericht vom 8 . Januar mitteilt , dw Kamvie der letzten Tage

Als Versailles in Kraft trat . . .

Der schwarze Taa vor 20 Jahren

— er Am Mittwoch . 10 . Januar , sind cs . genau

20 Jahre her . daß die faule Frucht des Weltkrieges rentd und

der Sckanbvakt von Versailles in Kraft trat . lenem

101 Januar 1920 wurden laut Scklußprotokoll folgende Ge -

hiete des zusammengebrochenen Kaiserreiches abgetreten .

Sämtliche Kolonien an den Völkerbund . Elsaß - Lothringen an

Frankreich .
'

der größte Teil der Provinz Weitpreusen an

Polen , ein Teil Obericklesiens an . Polen , em Teil Ober¬

schlesiens an die Tickecko -slowakei . . ein Teil DitoreuBens

( Memel ) , an die Alliierten , der Freniaat Danzig an die

Alliwrte
Wiederkehr jenes schwarzen Tages , mitten in

einem neuen Kriege gegen die „ Sieger von damals , ruft uns

nochmals die ganze fluchet tracht des angeblichen Vertrages

ins Bewußtsein , die Fälschungen und . Wort brück e .

hie ihm zugrunde lagen die Lügen , die in ihm enthalten

waren dw E r v r e s s u n g e n . die verübt wurden , die

Brandmarkung des deutschen Volkes ..als . einer Nationheiter
Klaiie hie Umfälschung her ursprünglichen Ersatzpflicht tur

Kr ?easickaden in den Wahnsinn der Reparationen ,

hie aänze sahistische Rachsucht der 440 Artikel , von denen

jeder ettizKe noch nach dem Weltkriege „Tausende von

WpnirTicnlpbfn üciniditct hot . . .tyricbcnsDcrftdöC ,

herungen wie Geißelhiebe Völker treffen . Wagen nicht fettens ; » oriiptt » rnmmelmirbel iüt uic ipüt ^ ic vkrhchunö .

Mt
'

pro ^ eHW Ö Hnb 05 . die Adolf Sitter M seinem

Buche „ Mein Kampf " niedergelegt hat .
6 ^in Amerikaner nannle - cinntül büs Sinnt pon

iailles einen der teufliwen Verträge . Er war einer der

wenigen Ausländer , der erkannte . wic . . cin armes gcgualtcs

Deutschland unter den furchtbaren GeinelHieben der Demo¬

kratien beinahe verblutete . Mit aller erdenklichen Grausam¬

keit hatten sie einen „ Vertrag
" ersonnen , der auf die Dauer

unser Volk lebensunfähig m arbeit sollte . Da itanb em großer

genialer Mann auf . her während des Volkerrtngens als en ; -

iacker Gefreiter im Millionenbeer der Deuticken mitgekamvit

Wie und wurde zum „ Trommler
"

. Er vertauschte das

Gewehr mit der Feder und dem Rednerpult, . Er omg unter

das Volk In unzähligen Versammlungen hämmerte er dem

Volke ein : Erkenne deinen 5etnb hie todlicke Gemel — Set -

ilillesi Er hatte es Nicht leicht , den Massen das . klar zu

machen Gab es dock damals genug Landesverräter ,
unb

Saboteure , getarnt als Miniikcr unb „ Bolksvertrejer . die

allen Grund hatten , dies zu verhindern . Die SchaMote ftmat

uns heute ins Gesicht , wenn wir uns ermnern daß deutiche

9änderoarlamente € 5 oblctintcn , ben -ücHüIUct toujmunl

ftteden
°
n den Schulen behandeln - u lasien Man befürchtete

baß die Aufklärung über dos SÄanbdiktat zur ,,-öolter

SÄ Lch . ° - l - r, ° mml . - !» .

LÄ - r '
- K . w « ' »

. Sä
Waffendienst nachgehen . In Deutschland gab es kern 100 000 -

Mann - Seer mehr mit Tank -Attrappen unhSolzkanonciu

(Ein Volksheer mit einer immer harter werdenden ^ Luf ttvafre

trat an leine Stelle . Als ein Jahr spajer deutsche ~ IUDt >en t t
s : A fnfttiifTflTTtSißlt 'ß K̂hCtttlCinvnOnC vlil

marschierten Hatte der Führer den zweiten Schlag vollzogen .

Noch im sciben . Jahr erfolgte die Aufhebung der Vettailler

Bestimmungen über die deutschen Strome . Mit unerbttt

kicher Folgerichtigkeit fiel nun E, .^ ule der in Versailles

errichteten Zwingburg nach bet anderen . Aks,tm uiari iuoo

unter dem Läuten der Fricdensglocken von Wien her FHHrcr

seinen Einzug in die bei reite Ostmark , ietne eigene

Heimat hielt wurde der Grund gum .,neuen Eroßd c u t s ch-

l a n d
"
gelegt . Ein halbes Jahr spater bewies der iltihrer ,

daß et entschlossen wat . unb wenn es sein mu &fc , mi ! Gewalt ,
hfc letzten Mauern von Versailles nieberzureinen Das war .

al « das Subctcnlanb tns Reich Wuckkehrte . ßs iolgtc im

vorigen Jahr die Heimkehr des Memellandes und bann trt

einem unerhört schneidigen . Blitz - Kriege , ben bas uernde

Albion angezettelt hatte , dje Zerschlagung Polens unb der

floffenen 20 Jahren gegen Versailles , ausiocht . Die Ketten ,

die man uns damals uwgelegt . hat . I ^ KN klirrend Stuck für

Stück zu Boden , und Adolf Hitler schmierte ^ raus das

Sckwert mit dem er letzt die neue ircoelhafte Herausiorde -

rung Englands unb Frankreichs bean -twortet . Die Erinnerung

an den 10 Januar 1920 aber ut nur dazu angetan , im Ver¬

gleich deffen . was hie Verbrecher von Versailles aus Deutsch¬

land machten und jetzt wieder aus - ihm . machen wockten . tnjt

bem was der Führer Deutschlands schul , dw unerschütterliche

Zuch-rsickt in uns m festigen daß . es diesmal nicht »u einem

- weilen Verlüilles . iDN^ ern zu eluem endgüIliFen beuttoen

Sieg kommen wiro .

Zum Fluge nach Berlin gestartet
Russische Maschine eröffnet die Strecke Moskau — Berlin

Moskau . 8 . Jan . Am Montag um 10 Uhr Moskauer
Zeit ist die erste ruffischeMalckine zuaeinem Fluge nach Berlin
gestartet . Es handelt sick um eine 21sitzige Maschine mit einer
rünfköpfiaen Besatzung . Der Flug gebt über Minsk , Bia -
lystok . Königsberg und Danzig .

Der Vertreter der Lufthansa gab einem Berichterstatter
der TÄSS . gegenüber seiner Überzeugung Ausdruck , daß die
Strecke Moskau — Berlin große Erfolgsaussichten
habe . Die Erfahrungen , die die Flieger bereits aus früheren
Zeiten auf dieser Strecke gesammelt hatten . Teten Gewahr
für einen vollen Erfolg .

Weitere Verkehrsflüge der Lufthansa
Berlin , 8 . Jan . 2m Laufe der nächsten Zeit werden von

der Deutschen Lufthansa mehrere neue Luftverkehrs¬
strecken in Betrieb genommen . So wird eine zweite Strecke
zwischen Berlin und München eingerichtet unb eine
neue Verbindung München — Wien ausgenommen wer¬
ben . Hinzu kommt eine weitere Strecke Berlin — Danzig
— Königsberg unb die neue Linie Berlin — Prag —
Wien . Zwischen bei Reickshauptstadi unb Wien bestehen
damit täglich drei Flugverbindungen . Die genauen «Flug¬
zeiten und die Eröffnungstage der neu geschaffenen Luft -
Hansa - Strecken werden demnächst bekanntgegeben .

zugniisten der Finnen entschieden . Den tiinnen
soll neben vielen Gefangenen großes Kriegsmaterial in hie

Hände gefallen lein . Abgesehen von Erkundungs - und

Artillerie - Tätigkeit war cs an den anderen FrontabMittcn
Verhältnis mäßig ruhig . Auch , an der Seefront

trugen fick keine nennenswerten Ereigniffe zu . Die Flug -

tättgkeit war ebenfalls gering .

traten Märkte rechnen nach Moglickkelt nickt mehr in eng¬
lischen Pfunden , sondern in der von ihnen ietzt immer mehr
als internationale Rechnungseinheit anerkannten amerikani¬

schen Währung . Der empTtnbluhe Devisenmangel

Englands , der sich infolge der Unmöglichkeit einer Aus -

fubnteigerung größeren Umfanges noch ständig weiter ver¬

schärfen wird , macht auch b,c . britlicken Plane einer Ver¬

hinderung deutscher Käme auf den neutralen Markten mit

Hilfe von Preismanipulationen zunichte . Einmal fehlen
England dazu die finanziellen Mittel und auf der anderen
Seite können auch die neutralen Lander nicht gewillt Teilt ,
derartige britische Absichten einer Störung ihres normalen
HaubeIsverkehrs widerstandslos hinzunehmen .

Sir Arthur Salier hat auck der Frage des Lade ver¬

mögens der britif ckenH an de Isf I o t i e eine be «

Ipnbere Bedeutung für die künftige Entwicklung der britischen
Wirtschaftskricgsfuhruna zuaesprochen Offenbar beginnt
man in gewissen britischen Wirtschastskreiien heute . schon zu
erkennen , daß die Wirksamkeit der deutschen . Seekriegsmaß¬
nahmen wohl geeignet ist . in absehbarer Zeit bte britische
Handelstonnage in einem solchen Umfange zu vermindern ,
daß dadurch alle noch ..so fern ausgeklügelten wirtschafts -

strategischen Pläne gefährdet werden .

„ Nur noch ein Torso
"

Dänisches Blatt fordert Austritt der kleinen Mächte
aus der Genfer Liga

Kopenhagen . 8 . Jan . Der Leitartikler der dänischen Zei¬
tung „ Nationaltidenbe " fordert in längeren Ausführungen
über die Haltung und Stellung der neutralen Staaten bett
großen weltpolitischen Ereignissen gegenüber den Austritt
der kleinen Mächte aus der Genfer Liga . , ,

Das Blatt schreibt u . a . : „ Oft in der Vergangenheit und
das letzte Mal während der Dezembersitzung der Liga haben
wir geltend gemacht daß letzt , wo das Genfer vnstitut tat¬
sächlich nur noch ein Torso ist . nachdem eine Reihe be¬
schämender Episoden seine Ohnmawt be¬
wiesen bat . die Zeit gekommen ist . um ernstlich zu bedenken ,
ob es für die kleinen europäischen Staaten nicht kluger
und nützlicher ist . die Mitgliedschaft in der Genfer Liga auf¬
zugeben .

"

£)auptfd ?riftleiter : Fritz Günther ; Stellvertreter des tzauptschriftleiters : Heinrick
Karl Aunz ; verantwortlich für den politischen teil : Heinrich Rar ! Kunj ; für
Runst , Unterhaltung unb Sport : vr . Heinrich Reichert ; für Stabtnachnchten ,
Vororte und wirtfchaftsteil : Milli Pempel ; für Schlußbienst nnb allgemeines :
Hans Schorr ; für den Bilderdienst : die bett . Ressortleiter ; für den anzeigenteil :
(Otto Kaiser ; sämtlich in Miesdaden . © efamtlcitung : Dr phit nabil . Gustav
$ cbe llen be rg nnb Otto Raiser . — Zur Zeit ist Preisliste Ut . ? gültig .
Druckunb Verlag : t .Schellenberg ' scheBuchbruckerei, Miesbadenertagblatt , Miesdaden
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Ttlusik - und Vortragsabende

J
lmbe und mit der er Tausende das Leben retten konnte . Ins
besondere sei es möglich gewesen , mit dieser Themme die in

♦ * ?.-

sangliche Leistungen ( Nabucco Viktor Mo !
.k-.' ttrtn A Mu amm rZ. -e.. f — 1

Zurück an den Absender

eintrug .
Willi Lindner .

Müde Augen wachen wieder ,
und kein Hunger stellt sich ein ,
wenn uns naht Frau Musika

durch die weiche , liederreiche .

Meine Tat ist mein Besitz , meine Tat ist mein Erbteil ,
/ meine Tat ist das Geschlecht , dem ich verwandt bind . Meine

Tar ist meine Zuflucht . Aus Worten des Buddha .

dann den Brief wohl hekoi >men ? "

„ Dahrichelnlich würde er an den Absender zurückgehen
antwortete der Postbeamte sanft .

Verdis „ Nabucco
"

:

Erstaufführung in Aassel
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Erhaltung der Arbeitskraft
Ab 15 . Januar wieder Urlaub

Mit Beginn der nächsten Woche kann kdieder Urlaub
genommen werden , nachdem der Reichsarbeitsminister die
Urlauüssverre am 15 . Januar wieder ausgehoben
hOt Sm Vordergrund steht dabei jetzt die Abgeltung
der aus dem Jahre 1939 noch vorhandenen Urlaubsansvrüche .

Reicksarbeitsblatt veröffentlicht Regierungsrat Dr .
Svrick vom Reichsarbeitsministerium einen Kommentar
zur Wiedereinführung des Urlaubs , der neben der grund -

sätzlichen Seite auch zahlreiche Einselfragen behandelt . Er
erklärt , daß die völlige Aushebung der Sverre schon nach
vier Monaten sicher manchen überrascht habe . Die rasche
Beendigung des Polenfeldzuges und das schnelle und
reibungslose Einspielen der deutschen Wirtschaft auf die ver¬
änderte Lage hätten die Wiedereinführung des Urlaubs
vom arbeitseinsatzmäßigen Standpunkt als gerechtfertigt
erscheinen lassen . Aber auch ihre sachliche Notwendigkeit lasse
sich nicht leugnen . Man dürfe nicht übersehen , daß der weit¬
aus größte Teil der von der Urlaubssperre Betroffenen bei
stärkster Beanspruchung aller Kräfte erheblich länger als ein
Jabr ohne zusammenhängende Freizeit gewesen lei . Gerade
in den Betrieben , in denen hinsichtlich der Schwere der
Arbeit und Dauer der Arbeitszeit ohnehin die größten An¬
forderungen an den Arbeiter gestellt würden , habe sich
häufig infolge des Mangels an Arbeitskräften die Not¬
wendigkeit einer Hinausschiebung des Urlaubs ergeben . Es
hieße Raubbau an der Arbeitskraft dieser Gefolgschafts -
mitglieder treiben , wollte man ihnen die zur Erhaltung
ihrer Leistungsfähigkeit erforderliche Ausspannung aus
längere Zeit vorenthalten . Ungeachtet allen guten Leistungs¬
willens würde die Gesamtleistung eines Betriebes in Kürze
in einem Ausmaß sinken , das den durch die Urlaubserteilung
entstehenden Arbeitsaussall weit übertreffen würde . Die

W — Die Kriegerkameradschaft Wiesbaden 1896 . ein NS .-
Reichskriegerbund hielt ihren ersten Pflichtappell im neuen
Äabr ab . Nach Begrüßungsworten durch Ehrenkamerad¬
schaftsführer Becker sprach Gauredner Wagner , über
„ Die politische Lage von heute und in der Zukunft . Er
schilderte ausführlich di « Aufgaben , die dem deuticken
Volte gestellt werden . Seine Ausführungen wurden mit
starkem Beifall aufgenommen . Ebrenkameradschaftsfülirer
Becker dankte dem Redner und überreichte ihm em Buch .
Sodann sprach er über die Ausgaben , die der NS .- Reichs -
krregerbund den Kameraden gestellt hat .

Wiedereinführung des Urlaubs sei ebenfalls ein wesentlicher
Beitrag zur Stärkung der inneren Front .

Mit der großzügigen Regelung der Urlaubsoerordnung
sind die Kefolgschaftsmitglieder so gestellt worden , als wenn
das Verbot der Kriegswirtschaftsverordnung lediglich ein
Aufschub der Urlaubserteilung geweien wäre . Don der
Anrechnung auf die Urlaubsansprüche ist die , etreizeit aus¬
geschlossen, die in außerordentlichen Fällen aur Grund tani -
licher Regelung der Arbeitsoersäumnis gewährleistet ut .
Vor der Sverre erteilter Urlaub ist dagegen ebenio anzu¬
rechnen , wie ein Urlaub , der etwa unter Verstoß gegen das
Urlaubsverbot gewährt sein sollte . Selbstverständlich ist , bei
der Wahl der llrlauhszeit eine vermehrte Rücksicht
auf die Betriebslage erforderlich . Die Möglichkeit
der Abgeltung des alten Urlaubs ganz .oder teil¬
weise in Geld war deshalb notwendig , weil die Betriedigung
von zwei nebeneinander bestehenden Urlaubsansprüchen eines
Gefolgschaftsmitgl

'
edes unter Umständen Schwierigkeiten

bereitet . Da sich die Abgeltungsmöglichkeit nickt auf den
Urlaub für 1940 erstreckt , bleibt dem Gefolgschaftsmitglied
immerhin ein Ansvruck auf bezahlte Freizeit
erhalten . Die Ausnahme der Abgeltung tn Geld beschrankt
sich allerdings nur auf die Fälle , in denen die Unmöglich¬
keit einer Freistellung von der Arbeit auf die
Kriegsverhältnisse zurückzuführen ist .

Auch die Urlaubsvorschriften des Jugendschutz¬
gesetzes sind wieder in Kraft . Da die Zeit der Urlaubs¬
sperre bei der Berechnung der Wartezeit , die für Jugendliche
drei Monate beträgt , für den Erwerb des neuen Urlaubs -
anfpruches nicht berücksicktigt wird , erhalten auch Jugend¬
liche , die in der Zeit vom 4 . September , dem Beginn der
Urlaubssoerrc . bis Ende September erstmalig in ein Lehr¬
oder Arbeitsoerhältnis eingetreten sind , nachträglich für
1939 noch einen Erholungsurlaub . Ist das Lehr - oder Arbeits -
verbältnis am 1 . Oktober oder später begonnen worden , so
kommt dagegen für 1939 ein Urlaub nicht mehr in Betracht .

Bergjagd - Erlebnisse . Über dieses Thema sprach im kleinen
Kurhansfaal Dr . verzog aus München . In einer
humorvollen Weise , die durch den bergerischen Tonfall des
Vortrages noch gesteigert wurde , plauderte der Vortragende
über seine persönlichen Bergerlebnisse . Er sprach als Jäger
zu einer Hörerschaft , die sich anscheinend im Wesentlichen aus
Jägern und an der Jagd Interessierten zusammensetzte . Was
seinen Vortrag auch für diejenigen , denen das Thema als
solches fernlag , eine außerordentliche Wärme verlieh , war die
Liebe zur Tierwelt , die aus jedem Worte spürbar wurde . Dr .
Herzog sprach von den Gemsböcken . denen er auf seinen ein¬
samen Gebirgswanderungen nachsoürte . Er wußte in vortreff¬
licher Weise dem Seelenleben des Tieres nachzuivüren . Seine
Bemerkungen über das seelische Leben des Tieres zeugten von
einer ungewöhnlichen Einfühlsamkeit in die Psyche etwa des
Eamsbockes . mit dem sich die Ausführungen des Redners im
Wesentlichen beschäftigten . Nicht weniger interessant waren
seine trefflichen von einer gepflegten Sprache unterstützten
Bemerkungen über die Rehe und Hirsche , von denen vrachtvolle
Ecweihcxemvlare vorgeführt wurden . Das zahlreich erschienene
Publikum dankte mit herzlichem Beifall . W . W .

— Gute Trevvenhausbeleuchtung Hilst Schaden ver -

hüten . In vielen Häusern sind mit Kriegsbeginn die elek¬

trischen Birnen abgeschirmt worden , so daß in den Treppen¬

häusern nur geringe Helligkeit entsteht . Dreier behelfs¬

mäßige Zustand , der für alle Hausbewohner Geiahten mit

sich bringen kann , bedarf schleunigst einer . durchgreifenden
Änderung . Soweit noch nicht geschehen , muß . dafür gesorgt
werden , daß die Fenster des Treppenhauses verdunkelt
werden , damit die Abschirmung der Birnen aufhoren und

das normale Licht wieder zur Geltung kommen kann . —

Noch immer kann beobachtet werden , daß di « Verdunkelung
der Dachfenster . die besonders wichtig ist , nicht mit der

nötigen Sorgfalt vorgenommen wird . Frühmorgens darf
die Berdunkelungsoorrichtung erst entfernt werden , wenn
der Bewohner das Zimmer verlassen will , damit vorher fein

Lichtstrahl nach äugen fällt . Umgekehrt darf abends das

Lickt erst dann eingeschaltet werden , nachdem di « Verdunke -

lungsvorrichtung wieder angebracht worden ist .
— Stipendien für das Medizinstudium . Elf Studenten

und eine Studentin aus allen Teilen des Reiches stiid nach
eingehender Prüfung durch das Kuratorium der , ,Gerhard -

Wagner -Stiftung " ausgesucht worden , und werden durch
die Stiftung betreut . Unter ihnen befinden sich auch mehrere ,
die vor Erlaß des Seilpraktikergesetzes als Heilbehandler
tätig waren

— Beachtet die Entrümpelung ! Bei Kriegsbeginn
waren die Dachböden von allen entbehrlichen Gegenständen
weitgehend geräumt . Es besteht Veranlassung , darauf hinzu «
weisen , daß

"
es den gegebenen Bestimmungen widerspricht ,

wenn nach und nach wieder eine Belegung der Dachboden ,
zum Beispiel mit Möbeln , stattfindet . Es . muß , daran
erinnert werden , daß nicht entrümpelte Dachboden bei Lmr -
angriffen eine ernste Gefahr für die Hausbewohner und di «
benachbarten Hauser darstellen und die Arbeit der Haus -
feuerwehr unnötig erschweren . _

— Gefängnis für Fälschung einer Seitenkarte . Eine
31 Jahre alte Fran aus Wuvvertal hatte sich wegen
Unterschlagung und Fälschung einer

'
Seifenkarte vor Gericht

zu verantworten . Die Angeklagte hatte eine altere Fran als
Untermieterin wohnen , die im November ins Krankenhaus
mußte und ihre Lebensmittelkarten ihrer Wirtin zur Be¬
nutzung überließ mit Ausnahme der Seifenkarte , die für ein
Jahr gilt . Obwohl diese Karte wiederholt vom Krankenhaus
angefordert wurde , gab die Angeklagte diese nicht heraus .
Erst als ihr eine Haussuchung angedrobt wurde , gab sie die
Seifenkarte ab . Dabei stellte sich heraus , daß sie versucht hatte ,
den von ihr auf die Karte geschriebenen eigenen Namen aus¬
zuradieren . Das Urteil lautete wegen gewinnsüchtiger Fäl¬
schung einer öffentlichen Urkunde auf fünf Monate Gefängnis ,
wobei ihre Gesinnungslosigkeit und Dreistigkeit bei der Straf¬
zumessung besonders berücksichtigt wurden .

— Die Feuerlöschpolizei hatte in der Klaventhaler
Straße und in der Schönen Aussicht Ofenrohrbrände zu
bekämvfen und mußte ferner in der Scheffelstraße eingesetzt
werden , wo nach dem Austauen der Wasserleitung ein Rohr¬
bruch eine Überschwemmung berbeiführte . Wenn der Haupt -
wasserdahn abgestellt ist , erübrigt sich ein solcher Alarm .
9)lan muß natürlich wissen , wo sich dieser befindet . Wissen
sie es ? Nein ? Dann unterrichten sie sich Bitte gleich , denn
auch in ihrem Hause kann einmal das Wasserrohr vlatzen .
Dann ist guter Rat teuer . Besser ist jedoch , vorzusorgen ,
damit keine Schäden entstehen . Auch Herde und Öfen müssen
regelmäßig gereinigt werden , denn Ofenrohrbrände bringen
viel Unannehmlichkeiten mit stch , ganz abgesehen von der
Gefahr , die ein solcher Brand für das ganze Haus bedeutet .

— Hobes Alter . Heute feiert Magistratsoberassistent i . R .
Wilhelm Schäfer , Luxemburgstr . 2 , seinen 70 . Geburtstag .

unsre Ziehharmonika .

Wenn einmal die Rosinante
vor dem Wassergraben bockt ,
naht der Sänger , der bekannte ,
der Re mit der Leier lockt .
Und gleich — hovvla ! — gebt es da

flott gesprungen , wenn erklungen
unsre Ziehharmonika .

Sie auch schützt vor Feindesnahe .
wenn er anschleicht und sie hört ,
überkommt ihn Heimatwehe
und voll Sehnsucht macht er kehrt .
Jeder Klang bringt ihm ja nah

Mädchensebnen bei den Tönen
unsrer Ziehharmonika .

Ach . wie bald . — wer kann es wißen !
wird die Traute un ^ entrafft ,
wenn ihr Faltenleib zerrißen ,

, und die Seel ' entfliebt der Haft !
Jedem gebt es dann wobl nah .

wenn wir naßen Auas verladen
unsre Ziehharmonika !

pbkama und Askese
. U , > V . . .*7 . , M. , vO-vU. IU.V. . . .
korrekt ) <f >uge den Faden , ein Umstand der zu einem klaren
Sieg Kellers hätte genügen sollen , nachdem es Stu nicht ge¬
lungen war . für seine geopferte Figur ein Äquivalent zu
erhalten . In aussichtsreicher Stellung der 20äugtgen preu¬
ßischen Partie indes stellte Keller die Dame ein . Seymann
wandte gegen Bittner die in einem Damenopfer gipfelnd ^
!og . Blackburne - Falle an . übersah jedoch vollkommen daß
die Voraussetzungen hierzu nicht gegeben waren . Im Mehr -
besitz der Dame ließ stch Bittner die Partie natürlich Nicht
mehr aus der Hand nehmen und stellte leinen ersten Punkt¬
gewinn stcher . „ t , „ r

Stand nach derb . Runde : 1 . bis 4 Angermayer ,
Kunkel . Menz und Schank je 4 P . . 5 . bis 9 . Horchler Kock .
-Kristel . Lill und Schramme j « 3 P .. 10 . bis 12 . Keller ,
Reymann und Schubert je 2 P .. 13 . bis la . Bittner . Eichner
und Henning je 1 P .. 16 . Heymann 0 P .

Eine Bitte der Stellungsuchenden
Bewerbungsunterlagen und wertvoll

Das „ Schwarze Korps " behandelt in seiner ersten

Jahresfolge ein Problem , das auch uns tm ^ ntereiie der

vielen Volksgenossen , die sich unseres Anzeigenteile ^ bedu n .

sehr am Herzen liegt . Es bandelt stck hierbei um die Behand¬
lung der Unterlagen , die der Bewerber aus eine Anzeige _

bin

einsendet . Diese Bewerbungsvaviere kosten , den -vons -

genofien , die einen Stellungswechsel vornehmen wollen ,
manche Mark . Wenn auch keine Criginalpamere erwünscht
sind und wohl auch im eigenen Interesse des Bewerbers mmt

eingesandt werden , so sind hoch die Bilder und Zeugnisab -

sckriften für den Bewerber immer wertvoll . Wir rlÄtendes -

balb an die Betrlebsfubrer und Personalabteilungen tm

Namen der Bewerber die herzliche Bitte , ^ sorgialtig mit

diesen Papieren umzugeben und ne moglichu umgebend
zurückgeben zu laßen , wenn der ausgeschriebene Posten lerne

Besetzung erfahren bat . In den meisten , galten -benötigt der

Bewerber die Papiere noch rur andere Gesuche . Lagt besbalb

die Bewerber nickt lange in derUngcwiBheit . Von ihnen
ist allerdings auch zu fordern , dan ite iebes Bild und . rede

Zeugnisabschrift oder sonstige der Bewerbung beigejugten
Schriftstücke mit ihrer genauen Anschrift versehen , damit dem

Wunsch aus Rücksendung auch entsprochen werden kann . Bei

Kennzifferanzeigen ist es zweckmäßig , dem abgelebntcn
Bewerber diese Kennziffer mitzutellen , denn nur dadurch

weiß er , welche Stelle für ibn nicht mehr in »trage kommt .
Wenn diese Anregungen auf beiden Seiten Beachtung finden ,
wird sich mancher Arger vermeiden lasten . v .

Führerin im Reichsarbeitsdienst
Regelung der Pflichten und Rechte

Nack der Durchführung der Reichsarbeitsdienstpflicht
der weiblichen Jugend Anfang September sind inzwischen
auch die Pflichten und Rechte der weiblichen Angehörigen
des RAD . geregelt und die Rechtsstellung der Reicksarbeits -
dienstführetlnnen festgelegt worden . Die Reichsarbeitsdienst -
fübrerinnen bilden letzt zusammen mit den Reichsarbeits -
dienstführern eine neben den Offizieren und Beamten
stehende Gruppe von Staatsdienern .

Die neue Verordnung baut die Rechtsstellung der weib¬
lichen Angehörigen des RAD . dadurch weiter aus . daß tm
Falle einer Ertränkung nicht nur während der Dienstzeit ,
sondern darüber hinaus — ohne Versickerung — geiorgt
wird , solange eine Betreuung notwendig ist . Neben der
umfaßenden SeiIfürsorge wird ein Versehrten -
geld gegeben . Zu der allgemeinen Betreuung bei . der
Überführung in einen anderen Beruf tritt während einer
Umschulung eine llbergangsunterstützung . . Bei
starker Versehrtheit wird neben anderen besonderen Hilfen
laufende Rente mit weiteren Zulagen unter Berücksichtigung
des Dienstgrades gegeben .

Wenn Reichsarbeitsdienstführerinnen ausscheiden . um
zu Betraten oder um einen Beruf auszuüben , tritt neben die
allgemeine Betreuung eine laufende Unterstützung
und eine einmalige llbergangsbilfe . die sich nach
der Zahl der Dienstjahre im Reichsarbeitsdienst richtet . Di «
bevorzugte Eingliederung in ein Angestelltenosrhältnis im
öffentlichen Dienst oder in ein Beamtenverhältnis ver¬
mitteln ein „ Angestelltenschein

" für Reichsarbeitsdienst¬
führerinnen und ein „ Reichsarbeitsdienstschein "

. Reichs -
arbeitsinenitjübretiimen , die früher Lehrerinnen . Beamte
oder mit entsprechender Aussicht im öffentlichen Dienst waren ,
erhalten Ruhegehalt oder sonstige Versorgung wie Beamte .

Froher Gang zur Arbeit

Der Winter kurbelt die Arbeitskraft an

Roch sind es erst Minuten an Licht , die uns das an¬
steigende Jahr jeden Morsen und jeden Abend schenkt . Und
dock spüren wir schon an manchen Tagen die größere Helle
und Klarheit der Januartage gegenüber der Dunkelheit der
verfloßenen Wochen . Am schönsten ist es . wenn wir jetzt
morgens zur Arbeit geben . Vielleicht tritt man aus dem
Haus , in sich noch die Wärme der letzten Taste Kaffee oder
der heißen Morgensuppe und man atmet mit einem tiefen
Zuge plötzlich die kalte , frische Morgenluft . Wenn draußen
Schnee liegt , ist es besonders schön . Ganz lautlos ist dann
die Welt , man geht wie auf Watte , und der Tag ist ganz
hell und weiß — es ist . als ginge man durch eine winter¬
liche Märchenwelt .

Manchmal schenkt uns auch der Winter noch eine be¬
sondere Überraschung . Dann hat et Baum und Strauch
mit Rauhreifüberkrustet . Die Sträucher in den kleinen Vor¬
gärten . die Bäume und Büsche drüben in den Anlagen —
das alles ist eine weiße glitzernde geheimnisvolle Märchen¬
welt geworden . Und während man raschen Schrittes vor¬
wärts stapft , blickt man mit Hellen Augen auf dies herrliche
winterliche Bild und denkt einen Augenblick an die geheim¬
nisvollen weißen Wälder weit draußen vor der Stadt , durch
die man jetzt wandern möchte .

Aber das geht nickt so . Denn unser Weg hat ein anderes
Ziel . Die Arbeit ruft . Wenn man schließlich an feinem
Arbeitsplatz steht und sie wieder mit frischen Kräften an »
packt — dann ist es . als wäre ein Schimmer der Hellen
Winterlandschaft in unserem Hetzen bängengeblieben und
als strahlten unsere Augen noch alle die Schönheit wider ,
die wir an unserem Weg zur Arbeit trafen .

Es ist nicht immer so . Ein Wintertag kann auch ver¬
hangen und trüb sein — aber etwas liegt doch über diesen
Januartagen . das uns mit neuer innerer Schwungkraft und
neuem Mut erfüllt . Vielleicht ist es allein schon das flotte
Tempo unserer Schritte , das die Kälte notwendig macht und
das uns auch geistig befeuert . Und ist nicht auch dies täglich
eine Freude : durch den kalten frischen Morgen zu laufen , ein
bißchen erfroren im Betrieb anzukommen und dann in einem
warmen Arbeitsraum allmählich bei der Arbeit wieder auf «
zutauen ?

Der Winter kurbelt die Arbeitskraft an . Weit mehr als
der Sommer , bet die Menschen so oft in seinen Hundstagen
schlaff und müde werden laßt . s .

Spovte
'
lRuntfdjau

Aus der Reitergruppe Wiesbaden

. Nachdem die RGW . am zweiten Weihnacktsfeiertag ihr
erstes MuRkreiten im Tattersall Weiß in diesem Winter ver¬
anstaltete . Tanb am Sonntag , 7 . Januar , das zweite Mustk -

' leiLen „
'
üatt . Beide Veranstaltungen erregten den größten

i Beifall der meistens aus Sachverständigen bestehenden zahl¬
reichen Zuschauer . Während bei dem ersten MuRkreiten zum
Schluß noch ansehnliche Svringleistungen zu leben waren ,
wurde bei dem zweiten MuRkreiten eine stattliche Reinonte -
abteilung vorgeführt . Es handelte sich

'
hierbei um die Vor¬

führung von noch nicht vierjährigen Remonten . welche hier
in Wiesbaden das erste Mal den Reitiattel aufgelegt be¬
kommen hatten . Es war staunenswert , wie willig und ruhig
diese . .Pferdekinder "

unter ihren leichten Reitern gingen .
War doch sogar ein Pferd unter den Remonten . eine edle
muntere Eoldfuchsstute mit Namen „ Estrella "

. welche am
7 . Januar das zweite Mal unter dem Sattel mit Reiter ging .

Verdis Oper „ Nabucco "
. der ein Libretto Soleras zu¬

grunde liegt , errang am 9 . März 1842 an der Mailänder
Scala einen beispiellosen Erfolg und begründete die künst¬
lerische Laufbahn des italienischen Meisters . 2n Deutschland
dagegen sprach das Textbuch weniger an . da es ungeschickt
abgefaßt war und die Wandlung Nabuccos nicht logisch be¬
gründete . Der Chefdramaturg der Berliner Staatsoper ,
Dr . Julius Kapp , bat die schwierige und undankbare Äuf -
gabe . bas Texbuch neu zu gestalten und der Handlung eine
verständlichere Fassung zu geben , geschickt gelöst . Er gibt

- vor allem der Überhöhung und Läuterung Nabuccos eine
' einleuchtende Deutung und führt die Liebesgeschichte zwischen

Fenena und Psammetich zu einem versöhnlichen Abschluß ;
Abigaile aber erleidet als die wahrhaft Schuldige den Tod .
So ist klar und überzeugend die menschliche Tragödie des
großen Babylomerkonigs herausgeftellt und zu einem
schönen , verklärenden Abschluß gebracht . Kapp hat bei dieser
Neufassung Verdis Musik völlig unangetastet gelassen . Sie
bewies bei der von Generalintendant Dr . Ulbrich im Kaßeler
Staatstheater glanzvoll inszenierten Text - Uraufführung ihre
faszinierende Wirkung , namentlich in den meisterlichen
Chorstellen und bem großen Finale , bas zu den reifsten und
unverganglickiten Schoomngen des Meisters zählt . Groß¬
räumige Bühnenbilder Richard Panzers , ausgezeichnete ge¬
sangliche Leistungen ( Nabucco Viktor Moßi , Abigaile Hanna
Gorma . <rcnena Marianne Soeldner . Psammetich Stefan
Schwer ! Pracktleistungen des Chores ( Fritz Karttner ) und
bas disziplinierte Spiel der Staatstheaterkapelle unter

. Leitung .von Staatskavellmeister Robert Seger erbrüten dem
Ein Herr schimpfte gewaltig mit dem SBriefboten , da : Werke einen ganz großen Erfolg , der auch dem anwesenden

eine Sendung nickt richtig erhalten habe . Zum Schis Textdichter Dr . Kavv stürmischen Beifall jnntrug .
fragte er : „ Wenn ick nun einen Briet schreibe und ibn c
dem größten Dummkopf der Stadt adrcßiere — wer wi .
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Kleine Langgasse

Zwischen den Häusern Langgasse 13 und Langgasse 15
wölbt sich ein Torbogen , der einen Unkundigen leicht zu der
Annahme verführen kann , hier ein Stadttor aus dem
Mittelalter vor sich zu haben . Gewiß . so sieht es aus , aber
der Baustil verrät uns , daß dieses Stadttor nm die Jahr¬
hundertwende bei der Erbreiterung der Kleinen Langgasse
errichtet wurde ( 1901/02 ) . Der Durchgang selbst , der in die
Wagemannstraße mündet , dürfte aber schon bedeutend älter
sein . Jedenfalls findet er sich auf dem der „ Geschichte und
Beschreibung der Stadt Wiesbaden " von Georg Heinrich
Ebhardt beigegebenen Plan . Er ist recht schmal und
nicht ganz gerade . Der Abschluß der Kleinen Langgasse bildet
eine einstöckige mit dunkel - und hellroten Ziegeln belegte
Bäckerei , deren erkerarttg - einfache Auslage verrät , daß diese
Bäckerei recht alt sein dürfte . Ihr gegenüber befand sich die
Wagemannsche Mühle und Vrottabttk . Hier lief der die
Langgasse etwa in Höbe des Michelsberges durchschneidende ,
sorgfältig abgedeckte Mühlgraben : einmal lehnte sich an ihn
das ehemalige Stadttor an . Auch von der Rückseite hat
dieser Torbogen vielleicht zur Erinnerung an das ehemalige
Stadttor etwas mittelalterlich Trutziges . vor allem durch
ein schiefergedecktes Türmchen und die schanzenähnlich vor -
stoßende Backsteinmauer .

Und nun nächstens zur Lanz st raße .

Wiesbadener Tagblatt
- -

Mk öenten Mesmem Mlien - H«
Dreyer , Dreier . Es handelt sich in dem vorliegen¬

den Falle um eine arische Familie und um einen kerndeutschen
ginnten . Es muß das vorausgeschickt werden , um unliebsamen
Verwechslungen vorzubeugen , denn es gibt auch einen gleich¬
lautenden Judennamen . Einst , vor 1700 schon , nahmen aus
Svanien über Troyes ( Trivons ) eingewanderte Juden den
Namen Dreyfus an . und als die berüchtigte Dreyfus - Anare
in Paris fvielte ( es war bekanntlich der Tragödie 1 . Teil ) ,
da hatten vorsichtige Juden in Deutschland nichts eiligeres
zu tun . als ihren Namen zu wechseln und sie verfielen auf
den Namen Dreyer . Bekanntlich wurde auch ein AKes -
badener Jude damals so umge — tauft . — Unser deuticher
Name blickt auf ein hohes Alter zurück , und zwar wird er
schon für 1320 in Tirol und fast gleichzeitig in Rothenburg
o . Tauber nachgewiesen . In diesem Zusammenhang bedeutet
der Name — auch Trauer und Treyer geschrieben — das Mit¬
glied einer Behörde , die aus drei Männern bestand . Ver¬
wandte Familiennamen begegnen uns übrigens häufig in
städtischen Urkunden des Mittelalters . Dieser Familten -
name kann aber auch , und das dürfte sogar die Mehrzahl der
Fälle sein , einen Beruf bezeichnen , nämlich den Drechsler oder
Dreher . 1401 wird uns schon in Furtwangen ein Dreyer be¬
zeugt . so genannt nach seinem Handwerk n Nottideutschland
strafft sich das Wort wohl meist zu Dre und Träger , aber
es scheint doch nicht angängig . aus Dreier ooet Träger jeweils
auf süd - oder norddeutsche Herkunft der <yaimhe zu schließen .

n .

Dienstag , 9 . Januar 1940

Svortsreunde Dotzheim — SvBgg . Frauenstein 6 : 0 ( 3 : 0 )

Eine solch Hobe Niederlage auf dem . gefürchteten

„ Niederseld " hätten ftch die Frauenstelner mcht träumen

lassen . Gestärkt durch den Sieg in Sonnenberg -Rambach unb

den Heimsieg gegen Naurod glaubte man auch gegen die

Svortsreunde bestehen zu können . Diesmal rehtte - aber den

Gästen aus dem Nachbardorf » der sonst gewohnte Kampfgeist .

Bei Spielbeginn allerdings zogen die ^ ranensteiner in der

ersten halben Stunde frisch vom Leder und bedr ^ ten nut

gefährlichen Vorstößen das Svortfreunde - Tor . Auch der in

der 2 . Minute durch den Dotzheimer Halblinken Kruck er¬

zielte Führungstreffer ließ die Mannschaft nicht entmutigen .
Allmählich fanden sich aber die Dotzheimer . die diesmal

Krück und Krieger wieder zur Stelle batten , besser zu¬

sammen und arbeiteten bis zum Svlelschlu « eine dauernde

Überlegenheit heraus . Bis zur Paule wurde der Vor vrung

durch zwei Tore des immer besser werdenden Mittelstürmers

Körvven aus 3 :0 erhobt und in den letzten 45 Minuten

batten die eifrigen Gäste , die lediglich einige ungefährliche
Vorstöße durch die aufmerksame Dotzheimer Deckung unter¬

nahmen . vollends ihr Pulver verschossen , vettler sorgte

durch schönen Torschuß für das . 4 :0 . der neue Linksaußen

Hildebrandt nach schnittigem Alleingang . iur das 5 Tor .
und Rechtsaußen Krieger machte mit vlaziertem Smuß das

halbe Dutzend voll . Selbst das verdiente Ehrentor blieb den

Frauensteinern versagt . Beide Mannschaften befleißigten sich

einer sportlich einwandfreien Spielweise . Die Siegermann¬

schaft : Krämer : Schmidt . Wagner : Apfelstädt Sauer , Heil :

Krieger . Hettler . Körppen . Kruck . Hildebrandt .

Äus Gau und Provinz

gewesen wäre .
Tabelle :Die

Neues aus aller Wett

nicht gewettet .)( Ausgefallene Spiele

deutete .

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

( 1 : 2 )
Damm ,

0
2
2
0
1
1
0
0
1
1

24 :6
8 :10

15 :14
14 :7

3 :17
9 :13
7 :25
6 :8

10 :15

12 :0
10 :2

6 :4
6 :6
521
5 :7
4 :2
2 :12
1 :7
1 :11

6
4
2
3
2
2
2
1
0
0

sind

„Hfl , wenn Salier letzt die «trage der
en Kaufkraft aus nicht engmmen Markten als
größten Probleme bezeichnet . Es ssnd bereits letzt
Tatsachen bekannt , die beweisen , da « diese britische

Scroti wieder ein Erdbeben in der Türkei

Istanbul , 8 . Jan . In Ankara und in anderen türkischen
Städten wurden abermals Erdstöße verspürt , Uber Verluste

an Menschenleben und über den Sachschaden liegen noch keine

Berichte vor Aus den Erdbebenwarten m der Schweiz und

in Belgien wurden diese Erdstöße verzeichnet .
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Frau Weiß erzählt
'
s der

ganzen Nachbarschaft . .
wie einfach jetzt das Täuber »
der fettigen und schmierigen Ar -

beitsjackcn,Hosen rindLchiirzen
ist . Lb Schlosser - , Schmied - ,
Monteur - oder andere Werk -

stattkleidung - in heißer iMi*

Lösung einweichen und mit <M>

nachkochen , so sagt sie. Und wer es erprobt , bestätigt ,
daß es nicht nur eine einfache , sondern vor allem auch billige

Methode ist . die jede richtige Handwerkerfrau kennen sollte !
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Spott und Spiel
Die Spiele in der Preisklasse

FK . Naurod — Sportverein Wiesbaden ( Res . ) 3 : 7

Den überlegenen Wiesbadener Gästen ( Reschke : ------- .
Leuther : Bargon , Schuler , Lenker : Watzelhan , Lu .bjuhn ,
Förster , Schauß , Herbst ) hielt die nicht ganz vollständige
Nautodet Mannschaft immerhin längere Zeit tapfer Wider¬
stand . Sie erzielte sogar durch Strafstoß das erste Tor .
Mehr und mehr machte sich aber die saubere Technik und
größere Routine der Gelben geltend . Nach dem Ausgleich
durch Förster erkämpften sie noch während der ersten Halb¬
zeit von Linksaußen das Führungstor mit einem Stand von
1 :2 . Nach der Pause gaben sie auch weiter bis zum Schluß
klar den Ton an . Schaub gelang der 3 . Treffer , und im An¬
schluß an ibn erhöhte Schuler mit einem Strafstoß aus
20 Nieter . Auf die gleiche Art fiel wiederum durch Schuler
das 5 . Tor . nachdem die Platzherren vorher einen zweiten
Gegentreffer anbringen konnten . Ihr ehrgeiziger Einsatz , ver¬
besserte noch einmal auf 3 :5 , doch das Ende gehörte wieder
dem überlegten Durchspiel der Gäste , bei dem zwei weitere
Treffer unvermeidlich waren : beide Male war Herbst der
Schütze auf Vorlage von Förster und auf Flanke von

Erdbeben im Kohlenbecken von Eharler - i . Wie jetzt be¬

kannt wird , wurde am Sonniagnachmittag um 4 .30 Utir im

Kohlenbecken von Eharleroi ein drei bis fünf Sekunden
dauerndes Erdbeben wahrgenommen . In . La Loumöre waren
die Erschütterungen so start , daß die 'Möbel in den Hausern

stark bewegt und leichtere Gegenstände umgewonen wurden .
In Ressaix war das Beben von einem dumpfen unterirdischen
Rollen begleitet . Obwohl es verhältnismäßig stark war . sind
bisher keinerlei nennenswerte Schäden gemeldet worden .

Sir Arthur Talker hat auch uet Frage oes L ckr , f

mögens der britischen Handelsflotte eine be¬
sondere Bedeutung für die künftige Entwicklung der britischen
Wirtschaftskriegsführung SMesvrochen . Offenbar beginnt
man in gewissen britischen Wirtschaftskreisen beute,schon zu
erkennen , daß die Wirksamkeit der deutschen Seeknegsmaß -

nahmen wohl geeignet ist . in absehbarer Zeit die britische
Handelstonnage in einem solchen Umfange zu vermindern ,
daß dadurch alle noch so fein ausgeklügelten wittschafts -
strategischen Pläne gefährdet werden .

„ Nur noch ein Torso
"

Dänisches Blatt fordert Austritt der kleinen Mächte
aus der Genfer Liga

Kopenhagen . 8 . Ian . Der Leitartikler der - dänischen Zei¬
tung „ Nationaltidende " fordert in längeren Ausführungen
über die Haltung und Stellung der neutralen Staaten den
großen weltvolitikchen Ereignissen gegenüber den Austritt
der kleinen Mächte aus der Genfer Liga .

Das Blatt schreibt u . a . : „ Oft in der Vergangenheit und
das letzte Mal während der Dezembersitzung der Liga haben
wir geltend gemacht daß jetzt , wo das Genfer Institut tat¬
sächlich nur noch ein Torso ist . nachdem eine Reihe be¬
schämender Episoden seine Ohnmacht be¬
wiesen hat , die Zeit gekommen ist . um ernstlich zu bedenken ,
ob es für die kleinen europäischen Staaten nicht klüger
und nützlicher ist . die Mitgliedschaft in der Genfer Liga auf «
zugeben .

"

SVW . ( Reserve )
SvBgg . Nassau
FK . Bierstadt
VfL . Erbenheim
Sportfreunde Dotzheim
FV . Sonnenb .- Ramb .
SvVgg . Frauenstein
SV . 1919 Biebrich
Post - SV .
FK . Naurod

— Mainz , 9 . San . Der 37jährige Florian Kluczka . der
bereits zwölf Jahre im Gefängnis und Zuchthaus zugebracht
hat und im Februar 1939 aus der Haft entlassen worden
war . wurde erneut wegen etwa 80 bis 100 begangener
Betrügereien verurteilt . Er ist in den Städten Kiel . Lübeck ,
Rastatt . Offenburg . Ludwigshafen und Mainz als falscher
Steuereinnehmer aufgetreten . Vom Mainzer Landgericht
wurde er nun zu sechs Jahren Zuchthaus . 500 RM Geld¬
strafe und zehn Jahren Ehrenrechtsverlust verurteilt . Nach
Strafverbüßung kommt der Unverbesserliche in Sicherungs¬
verwahrung .

m . Ostrich i . Rhg .. 9 . Jan . Den 75 . Geburtstag feierte
bi er der Konrektor Schneider .

x Niederlahnftein , 9 . Jan . Beim Auftauen der Wasser¬
leitung faßten in Bendorf die Kleider einer Frau 5euer .
Auf die gellenden Hilferufe eilte der Ehemann herbei und
erstickte die Flammen . Beide Eheleute erlitten Brandwunden -

die der Ehefrau sind lebensgefährlich . — Bei Niederwerth
rannte ein Rodelschlitten mit einem fünfjährigen Mädchen
in den Rhein . Das Kind trieb etwa 300 Meter ab . konnte
aber im letzten Augenblick gerettet werden . Wiederbelebungs¬
versuche waren erfolgreich .

’ x Koblenz , 9 . Jan . Dr . Simm er . bisher Landrat des
Kreises Kreuznach , wurde zum Oberbürgermeister von
Koblenz ernannt .

x Diez a . d . L .. 9 . Jan . Der neue Film vom „ Nassauer
Land " ( Textbuch Baron van der Hoop van SchlochterM ) er¬
lebte in Amsterdam seine Uraufführung , die großen Beifall
fand .

= Limburg a . d . L . , 9 . Jan . Aus bisher ungeklärter
Ursache brach im benachbarten Elz in einer Garage Feuer
aus . in der sich ein Kraftwagen befand . Die Garage und der
Kraftwagen sowie ein Fahrrad wurden durch die Flammen
zerstört . Als man auf das Feuer aufmerksam wurde , war
nichts mehr zu retten .

Post - SV . — SV . 1919 Biebrich 4 : 6 ( 3 :0 )

In dem Treffen Post .gegen „
Biebrich 1919 . nahmen

^
die

Platzherren ( Heiliger : Jorg . Urban : Schmidt . Schwab

Bettalotti : Pfeuffer . vennch . Nauheim . Grog und Salti )

mit ihrem angriffsfreudigen Sturm die Führung an sich »

Henrich legte zwei Tore vor . , Nauheim erhöhte auf drei ,

während Biebrich in der ersten Halbzeit trotz mehreren

Gegenbesuchen am feindlichen Tor nichts erreichte Nach

Seitenwechsel kam Biebrich dagegen tüchtig in Schwung

und brachte es bis zum Ausgleich durch den vom Flugelsturm

gut unterstützten Jnnensturm . Noch einmal gluckte den

Roten die Führung mit 4 :3 . doch postwendend erzwangen
die Grünen in freudigem Kamvfeseifer den Ausgleich , um

kurz vor Spielende durch ein Selbsttor auf 5 zu erhöhen ,
welches sich im Anschluß an einen Schiedsrichterball , aus dem

Gedränge ergeben hatte . Zum 6 . Male war der eifrige Ranch

mit einem Schuß aus schrägem Winkel eriolgreich Die Gast¬

geber hätten mit ihrem Torwächter vielleicht doch etliche

Treffer vereiteln können , wenn er sicherer in der Abwehr

Watzelhan .

FB . Sonnenberg - Rambach — SvBgg . Nassau 1 : 13 ( 0 : 5 )

Die Sonnenberg - Rambacher Mannschaft hatte ' es bei
diesem Treffen nicht nur mit einem überlegenen Gegner zu
tun , sondern war auch von Anfang an dadurch im Nachteil ,
daß sie die eigenen Reihen mit Nachwuchsspielern vervoll¬
ständigen mußte ( Dinges : Schlick . Lamprich : Wittb . Heub .
Hanika : Steinte , Müller . Eckardt . Ruf . Gilles ) . So gaben
die Gäste von Anfang bis zu Ende den Ton an . Eine schone
Vorlage Schuchmanns wurde von Wagner im Nachschutz
verwandelt und Kaiser erzielte schnell nacheinander das . 2 ,
3 . und 5 . Tor , während durch Wagner das 4 . dazwischen fiel .
Nach öalbzeitstand von 0 :5 behielt der Spielverlauf den
gleichen Eharakter , aber die Platzherren gaben trotzdem
nichts von ihrem unbekümmerten Kamvfesmut auf . Drei
weitere Tore fielen Kaiser zu . Rehwinkel konnte den
9 . Trefter buchen und Michels präziser Kovfball nach Flanke
von Schuchmann machte den 10 . unvermeidlich . Im Nachichuß
von Michel zeichnete Rehwinkel für das 11 . Eästetor . Dann
aber rettete Lamprich für die Einheimischen einen , wohlver¬
dienten Ehrenireffer , Bis Spielende fielen den Blauweißen
noch zwei weitere Tore zu , indes die unverzagten Ram -
bachet bis zuletzt wiederholt im Angriff lagen , aber einige
recht gute Torchancen verpaßten . Die siegreiche . Mannschaft
stand in folgender Aufstellung : Bätsch ' Schleider . Dillen -

berger ; Hirschberg , Weitnau , Äettner ; Schuchmann , Kaiser ,
Michel . Wagner . Rehwinket .

BfL . Erbenheim — FK . Bierttadt 3 :4 ( 1 : 1 )

„ Knapp , aber nahrhaft
" kann man diesen Spätstes der

Bierstadter in Erbenheim nennen , denn die Platzherren
führten eine Viertelstunde vor Schluß noch 3 :1 . Die Erben¬
heimer ( A . Schörner : Voscheck . Schrumpf : Schleicher ,
E . Besset , F . Vesset : K . Schörner , Wintermeyer . Stemberger .
Born , Schorsch ) zeigten schönes Zusammenspiel und waren
sehr schnell . Vom Anstoß an schnürten die Gäste den Platz¬
verein 20 Minuten lang ein , brachten aber durch Hildebrandt
nur ein Tor fertig . Dann machte sich Erbenheim frei und
Stemberger schoß noch vor der Pause den Ausgleich . Berg -
Häuser war inzwischen verletzt ausgeschieden und der <rK .
spielte nur noch mit 10 Mann . Nach dem Wechsel vorerst das
gleiche Bild : Zerfahrenes Spiel des Bierstadter Sturms —

Unsicherheit in den Hinteren Reihen — Deckungsfehler und
zwei weitere Erbenheimer Treffer durch Schörner und
Wintermeyer . Dann erst rafften sich die 10 Gäste ( Baum :
Scbeerer . Lenker : Seelgen , Wer . Müller : Schäfer . Bauer ,

Biltietiranbt . Schmidt ) zu einer Gewaltleistung auf . Die
lautierten kamen kaum zu Wort . Scherrers Bombe ergab

das 2 :3 . als sich im Gedränge Schrumpf mit der Hand hall ,
setzte Schmidt den Elfer sicher in die Maschen . Ja . als noch
die Läufer in den Sturm gingen , gelang Scbeerer auf
Rechtsflanke mit dem Kopf der Siegestreffer , etwas unver¬
dient für die tapferen aber nicht durchhaltenden Erbenheimer .

Bolksbilduugsftätte .

Freitag , den 12 . Januar , um 20 .30 Uhr
Filmvorttag von

Polizeipräsident Meusel . Mainz :

§ anbbaU

Um die Gaumeisterschaft von Südwest

SV . Wiesbaden — SB . 1898 Darmstadt 8 : 11 ( 3 : 6 )

Nach der freudigen Überraschung in Griesheim eine
große Enttäuschung : Sportverein , der den Tabellen¬
führer auf dessen Platz bezwang , ließ sich daheim von dem
Tabellenletzten schlagen . Dieser Tabellenletzte war allerdings
ein anderer wie bisher . Er hat Zuwachs ., erhalten . Der
badische Repräsentative Schmeißet ( Ketsch ) führte zum ersten
Male den Sturm der 98er . und das wat ckusschlaggebend für
den Verlauf des Tteftens : wäre es wahrscheinlich nicht ge¬
wesen . wenn Hauset in der Verteidigung gestanden hatte .
Becht/Christian Krämer taten ihre Schuldigkeit , aber dem
Mittelläufer Mondei merkte man an , daß er seht lange aus¬
gesetzt hatte : und da auch der Torwart Siebert nicht rote
sonst auf dem Posten wat , genügte die Hintermannschaft in
ihrer Gesamtheit nicht den Anforderungen , die allem das
schnelle Darmstädter Snnentrio Weidmann . Schmeißet .
Henslet — die Außen waten ungefährlich — von dem stäm¬
migen Schmeißet ausgezeichnet birigiert . stellte . Der Wies¬
badener Angriff fand sich kaum zu geschlossenen Aktionen .
Die Schwergewichte Hetzet und Bohtmann waten erheblich
in ihren Bewegungen behindert : selbst der leichte Bothe
hatte mit seinem Svezialstil : blitzschneller Antritt und mit

? oermoiiu .» ^ - —
seht gering sind und weil anbererietts neue Ju¬
den deutschen Seekriegsmaßnabmen ausgesetzt sind .

Erfolge in den letzten Monaten schon zu erheb -

. . . ,i V e t k n a v v u n g e n und Sorgen Großbritanniens
abe dafür zu sorgen , rt haben . Auch Salters zweite (Sortierung . tigB England

• "Sonor Nickt au
'
saina

"
Berge

"
von Unrat und Abfällen i n ti u st t i e 11 e E t z e u g u ngbis zum Äußersten vet -

hntto1 ^
3

ffAum &cieUGlcnfcauartiere getürmt , deren Ein - rn müsse , ist sehr utopischer Natur angesichts der . letzt
! «Ä « or nm nloickon Daae in " 00 neue saubere hübsche Rund - oortianbenen und künftig noch wachsenden Schwietig -

nßi ^ or
^

etti ^ieben durfteii
^

in
"

tienen
^

es chgar fließendes Wasser ' der Rohstofibeliefetung unb im Hinblick auf den ge -

Lebarfs und der Ausiuhretfotdetnisse nur noch ein gam •

; er und völlig ungenügender Sektor verbleibt . Auch die
Forderung , daß man in England mit einer gewissen

» beit an Waten rechnen und sich durch ein besonderes
n darauf votbereiien müsse , wird die gegebenen

!

rigfeiten nicht aus dem SBege räumen
m besonderer Bedeutung ist vor allem die dritte
ung Salters . daß England die <y t n a n i i e r u n g s =
lerne int Inland und im Ausland genauestens be -
müsse , wobei die Finanzierung int Auslande sehr
ig sei . Mit seltener Klarheit wird von Satter betont ,

je Lage im Weltkrieg von 1914 für England völlig von
tätigen verschieden gewesen sei . weites damals Amerika
iessen gewaltige Kredite zur Verfügung gehabt habe ,
tute diese Möglichkeiten fehlen und England in feinet
et finanziellen Stellung bereits schwacher als 1914 ist

1
Das Geheimnis der ll -Deutschland " deshalb infolge seiner stark zusammengeschmolzenen

. . . . ,
’’J~

fifrn &o i 'Wnho Srnla - SR ) tdstanbe und feiner Devisenknappheit bereits eine strenge
W Luftichutzhaus Dotzhetine ^ Vtraße . 4 ( Rahe Scala - B . 1- -^ fassende Devifenbewirtschaftung entfuhren mußte ist
Eintttttsprers 50 Pf ., mit yoretkarte u . lut Soldaten 30 Pi . nichtig wenn Satter jetzt die Frage der
Polizeivtäsident Meusel berichtet ° tRiwt Anschauu S , j j $ e n Kaufkraft auf nicht englischen Märkten als
wie 1einerjett die -.^ - Deutschland die San ^

e Welt in Etitau - . i )er größten Probleme bezeichnet . Es ssnd bereits jetzt
nen setzte . Englands liberraiämng ranti feine Grenzen . Wie Datiachen bekannt , die beweisen , daß titele britische
war dies möglich gemeiert .' - ~ , -tast auf den neutralen Märkten erheblich zurück -
Hierübet gibt bet Vortrag und bet einzige Drtgtnalmm aus 1.n ß c n H Die starke Abwertung und toroantenbe
dem Weltkrieg Ausschluß . intwicklung des englischen Pfunbes bat bas Vertrauen

; englische Währung ftärtltcns erschüttert , unb bie neu «

Die Feuerwehr zündet ein Stadtviertel an . Ein Zuiall
will es . baß ber italienische Äommanbant bet Feuerwehr von
Abdis Abeba „ Nero " heißt , just wie ie .net berühmte
römische Kaiser , der einst die Hauptstadt anzunden ließ , um

sich an diesem Schauspiel zu berauschen . Man kann sich vot -

stellen , wieviel Spott und Witzeleien stch Signore Nero ge¬
fallen lassen mußte , als er unlängst den Befehl erteilte , ein

ganzes Stadtviertel der Hauptstadt Äthiopiens anzuzunden
und niedetzubtennen . Freilich waten es ganz unb gar keine

. metonischen Motive
"

, bie bieier „ SBranbftiftung . ber eine

Schar von Ehrengästen zusammen mit vielen Photographen
unb Filmleuten beiwohnten , zugrundelagen . Im Gegenteil —

es war eine zivilisatorische Tat der italienischen Verwal¬

tungsbehörden . daß sie nunmehr ben am Ufer des Ghensik -

Galle - Flusses gelegenen Stadtteil mit Feuer ausrotten ließen
Es wat eine im Zuge der Ambauatbeiten in Addis Abeba

getroffene Maßnahme , durch die das ungeiundefte . elendeste
und schmutzigste Stadtviertel , ent Überbleibsel bet Negus -

Hertschaft . von der Bildfläche vetlchwunden , st . . Uber

200 Tukuls , abessinische Rundbauset . wurden mit all

ihren Nebengebäuden den Flammen übergeben , und dre -
_

n

Feuerwehr hatte die ungewöhnliche Ausgabe , dafür zu fotr

daß bas Feuer nick " . ....... " " "
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1 SA . Frankfurt
2 . EfL . Pfungstadt
3 EfL . Griesheim
4 . SV . Wiesbaden
5 . SV . 1898 Darmstadt
6 . EfL . Darmstadt

wirbelndem Dribbling durch , kein Glück : er kam nickt los

Die Iungmannen Münz und Sckranz blreben als Außen weit

S ? hieß es
^

nack d
"
em 1! Drittel 1 :6 ! Serzer batte gegen

die blauen drei Innen zu 1 : 1 ausgeglichen : dann war der
Edoner an leine besten Zeiten erinnernd , davongelaufen ,
und ie

'
mebr er dies tat , um so tiefer ließen die verdutzten

Wiesbadener die mit einem leichten Sieg gerechnet batten ,
die Köpfe bangen , Es bedurfte sckon gehöriger Auf -

mnnteruna von außen , um die wankenden gelben Reihen
iiock , einmal zum Gegenstoß anzutreiben . Aber er kam und

a « lana Das 2 . Drittel entschied der SVW . mit 5 :1 für
Fi* ' ein Freiwurf und ein Alleingang Herzers ergaben bis

zur
'

Pause 3 :6 : ein Doppelhänder und ein unverhoffter

Roller Bohrmanns , dazwischen ein Strafball von Vothe .
rührten die Einheimischen auf 6 :7 heran . In dramatischem
Lndkampf blieben sie durch scharfen Weitschuß Botbes bis
7 -8 noch bei . wurden dann aber durch Sckmeißer und den

Rechtsaußen Günther auf 7 : 10 zurückgedrängt ; und da

Paschvoß
' 8 . Treffer von Weidmann wieder aufgehoben

wurde , blieb es bei drei Toren Unterschied .
Sonst brachten mit Ausnahme der Niederlage des SVW .

gegen den SV . 1898 Darmstadt alle anderen Spiele die er¬
warteten Ergebnisse . Die SA . - Kampsspielgemein -

schaft Frankfurt schaltete die GfL . Griesheim mit

8 ' 4 aus dem engeren Meisterschaftswettbewerb aus und er -
'

rina durch diesen Sieg zugleich eine eindeutige Faooriten -

itellung . EfL . Pfungstadt fertigte EfL . Darmstadt
mit 19 ' 4 viel sicherer ab , als vorauszusehen war . Somit

ergibt sick nach dem ersten Drittel in Main - Hessen fol -

In der Pfalz siegten in allen . . . . . . . -
Mannschaften , und zwar Haßloch über TSG . Ludwigshafen
mit 13 :2 . Wormatia über Friesenheim mit 9 :5 und Tura
Ludwigshafen über Oggersheim mit 8 :7 . Haßloch führt mit
7 :1 Punkten vor Wormatia mit 6 :2 , Tura Ludwigshafen mit
4 :4 . Friesenheim mit 2 :4 . Oggersheim mit 2 :6 und TSG .
Ludwigshafen mit 1 :5 .

Wiesbadener Freundschaftsspiele

Reicksbahn - SE . — VfL . Erbenheim 14 : 3 ( 10 :2 )
Reicksbabn - Res . — Turnerbund 5 : 6 ( 2 : 4 )

Die Reichsbahn - SE . hat die Niederlagen , die sie
im vorigen Jahr von Erbenheim hinnehmen mutzte ,
wettgemacht . Aber es war nickt der Kreismeister Erben¬
heim . den sie scklug ' es waren nur seine Iungmannen . Sie
spielten seit zwei Jahren erstmals wieder : daß ne unter
diesen Umständen gegen eine Mannschaft wie die der Rercks -

babn . die ihr geregeltes Training auch im Krieg nicht unter¬
brochen hat . kaum aufkommen konnten , war selbstverständ¬
lich . Die Deckungsspieler sind noch zu wenig auf .. ihren
Mann geschult : sie laufen noch zu planlos im Gelände
herum . Bei dem geringen Widerstand , den er fand , ent¬
faltete der Reicksbahnsturm ein beachtliches Äöttnen . Von
dem Mittelläufer Seiner , der auch das erste Tor , erzielte ,
kräftig vorgetrieben , schossen Fritz ( 4 ) , Kröck ( 1) , Liebig ( 2 )
und Lautz ( 2 ) bis zum Wechsel neunmal ein . Bei 3 :0 und
4 :1 war Erbenheim durch den Halblinken Schleicher zum
Zuge gekommen , seinen einzigen Mann , der schon einige
Male in der früheren 1 . Elf mitgewirkt batte . Im zweiten
Teil wurde die Gegenwehr der Gäste wirkungsvoller : auch
ihr Schlußmann war jetzt sicherer . Vom Gegner , konnten nur
noch vier Treffer durch Fritz ( 2 ) . Seiner und Liebig erreicht
werden . Im letzten Augenblick brachte der Mittelläufer
Sckaab für Erbenheim noch einen Strafwurf an .

Die Reserven der Reichsbahn waren dock nickt
leistungsfähig genug , um dem wieder besser gewordenen
Turnerbund den Sieg streitig zu macken . Auf dem
reckten Flügel verstärkt und in der Läuferreihe durch
talentierte Iungmannen gegen Überraschungen gedeckt ,
waren die Blauen von vornherein durck den Recktaußen
Schmidt , den Mittelstürmer Horchler . den Halbreckten
Schneider und den Linksaußen Schäfer 1 :0 , 3 : 1 , 4 :2 im Vor¬
teil . In der zweiten Hälfte mußten sie sich zunächst den
Ausgleich gefallen lassen , kamen durch Horchler und Schnei¬
der jedoch bald wieder frei . Fritz ( 4 ) und Steeg hatten
ihnen von drüben dazwischengefunkt .

Schach .

Ungeklärte Lage im Stadtmeisterschaststurmer

Nach seinen bisherigen Erfolgen sab man dem Zu -

sammenrreffen des noch ungeschlagenen Kunkel mit dem alten
Routinier Menz mit Spannung entgegen . Die überlegene
Spielweise des Meisterklassensnrelers setzte sich indes sicher
über den tapferen Widerstand Kunkels durch . Nach wenigen
Zügen der Räti - Eröffnung hatte der Weiße bereits eine
starke Angriffsstellung erlangt , die er zu schnellem Siege aus¬
wertete . Dorentscheidende Bedeutung kam auch der Partie
Schanks gegen den bisher erst mit einem Verlustpunkt be¬
lasteten Schramme zu . Schank vollbrachte in dieser,54zugtgen
sizilianischen Partie eine ausgezeichnete , Endsvielleistung .
nachdem er im Mittelsniel ein Qualitätsonfer des Schwarzen
schön widerlegt hatte . Der durch seinen . Verlust gegen Schank
etwas zurückgeworfene Horchler holte sich in einer 42zugigen
sizilianischen Partie gegen Reymann durch ferne Endwrel -

führung in sicherer Weise seinen 3 . Zahler , nachdem der
Weiße den ersten stürmischen Angriff zäh ausgehalten hatte .
Eichner lieb sich gegen den spielstarken frankfurter Koch tn
einem Mittelgambit auf riskante Kombinatronen ein . die
im 33 . Zuge schließlich zu einem , allerdings vermeidbaren .
Matt für ibn führten . Eine theoretischeBuchvartre lieferten
sich Lill und Keller . Beide verloren jedoch nach . dem achten
korrekten Zuge den Faden , ein Umstand , der zu einem klaren
Sieg Kellers hätte genügen sollen , nachdem es Lill nicht ge¬
lungen war . für seine geovferte Figur ein Aaurvalent zu
erhalten . In aussichtsreicher Stellung der 20zuglgen vreu -
ßischen Partie indes stellte Keller die Dame ein . Heymann
wandte gegen Bittner die in einem Damenopfer gtmelndL
iog . Blackburne - Falle . an . übersah jedoch vollkommen , daß
die Voraussetzungen hierzu nicht gegeben waren . Im Mehr¬
besitz der Dame ließ sich Bittner die Partie natürlich mcht
mehr aus der Hand nehmen und stellte seinen ersten Punkt¬
gewinn sicher . ,

Stand nach der 5 . Runde : 1 . . bis 4 , Angermayer ,
Kunkel , Menz und Sckank je 4 P „ 5 . bis 9 . Horchler , Koch ,
Krisfel . Lill und Schramme je 3 P . . 10 . bis 12 . Keller .
Reymann und Schubert je 2 P . . 13 . bis 15 . Bittner . Eichner
und Henning je 1 P ., 16 . Heymann 0 P .

Sport/Rundfdjau
Aus der Reitergruppe Wiesbaden

„ Nachdem die RGW . am zweiten Weibnachtsfeiertag ihr
erstes Musikreiten im Tattersall Weiß in diesem Winter ver -
anitaltete . rund am Sonntag . 7 . Januar , das zweite Munk¬
reiten statt . Beide Veranstaltungen erregten den größten
Beifall der meistens aus Sachverständigen bestehenden zahl¬
reichen Zu ' chauer . Während bei dem ersten Musikretten zum
Schluß noch ansehnliche Svringleistungen zu sehen waren ,
wurde bei dem zweiten Musikreiten eine stattliche Remonte -
abtcilung vorgeführt . Es handelte sich hierbei um die Vor¬
führung von noch nicht vierjährigen Remonten . welche hier
in Wiesbaden das erste Mal den Reitsattel aufgelegt be¬
kommen hatten . Es war staunenswert , wie willig und ruhig
diese „ Pserdekinder

"
unter ihren leichten Reitern gingen .

War doch sogar ein Pferd unter den Remonten . eine edle
muntere Goldfuchsstute mit Namen „ Estrella "

. welche am
7 . Januar das zweite Mal unter dem Sattel mit Reiter ging .

ffleiifdi0H am jßergi @
"

71 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Einmal schreit ihr Mädchen im Traum . Da erhebt sie
ich und legt es auf die andere Seite . Bei dieser Gelegenheit
wirst sie einen Blick auf die beiden schlafenden Buben . Heinz

liegt nach seiner Gewohnheit breit und mit aufwärts ge¬
treckten Armen auf dem Rücken . Der kleine Alfred hat sich

bloßgestrampelt , und sie deckt ihn zu .
Dann huscht sie wieder in ihr Bett zurück .
Einmal schlummert sie für eine Weile ein . Wie sie er¬

wacht und an die kleine Leuchtuhr blickt , ist es zwei Uhr vor¬
bei . Ist Heinz vorhin dagewesen ? Sie hat ihn nicht gehört . —

Er ist auch nicht gekommen .
• Es tut immer wüster . Der Himmel scheint zu bersten .

Er darf nicht hinein . Die Mauer zwar wird halten —

aber beim letzten überschreiten der Dammkrone sind seine
Schuhe plötzlich auf einen Steinhaufen gestoßen , der vorher

nicht dort lag . Jetzt steht Heinz still und horcht . Er hört

nichts als den Regen , so sehr er auch seine Sinne anspannt .
Der Schein der Laterne tanzt Über den Steinbrocken hin

und her wie ein Irrlicht . .
Es kommt noch mehr herunter ! denkt er ernst . Das ist

nur der Vorgeschmack !
Auf der Seite der Drei Rastlosen i |t es geschehen . Wenn

nur nicht eine ganze Wandflucht aus dem Berg bricht und an

dieser Stelle niederstürzt !
Der Regen hat immer noch nicht nachgelassen . Unbarm¬

herzig peitscht er Heinz ins Antlitz . Er rinnt ihm zwischen

Wetterhut und hochgestülptem Kragen in den Hals . Er

schlägt an die Hosenstöße und näßt ihn bis auf die Haut .
Aber Heinz flüchtet sich nicht . Den Drei Rastlosen miß¬

traut er .
Er weiß , wie unberechenbar sie sind . Ein Wunder , daß

sie sich diese Mauer ohne Blutopfer abkaufen ließen .

Horch ! — Was ist das ? —

„ Nichts ! Nichts !" spricht er sich ein .
Aber nun ersehnt er doch den Morgen . Wenn er den

ganzen Weg hin und zurück geschritten ist , kehrt er für einen

Augenblick im Schutzhaus ein . Soll er aufläuten und Lent

fragen , ob sie keinen Bericht bekommen habe , oder nur

darum , daß sie weiß , daß er lebt und an sie denkt ? —

Wieder schreitet er den Weg hin und zurück . Wieder

schützt er sich einen Augenblick vor dem Unwetter . Alle Höllen

sind los . Der Sturmwind heult . Gespenstig droht der See .

Unheimlich tost der nahe Fall . Und ringsum nichts als die

Nacht , die Finsternis , das irrende Licht über der Dammkrone .

Horch ! *
Nun muß er wieder hinaus . .

'

Er schreitet den Weg hin . Es ist ein Knattern tn den

Lüften wie von heiseren Donnerschlägen . Er hält inne und

horcht . , , , r . .
Und jetzt wieder ! Da tlatidjt es hart neben rhm tn den

aufgewühlten See . Eine Wasserhose überwirft ihn . Das

meiste fließt ab von ihm . Der Berg beginnt zu feuern .

Jedesmal liegen mehr Steinbrocken auf dem Damm . Zuruck ,
^ " '

(Pr
’̂

Iautri den Saumhof an . Er hört Lenis ferne
Stimme : Heinz , bist du es ? "

„ 3a !“

„ Komm heim !"
L

„ Ich tarnt nicht . Höre — btst du noch da ? “

'
,Du mu ^ t

'
bas Werk aufläuten . Vielleicht ist es bester ,

wenn die Leitung abgestellt wird .
“

„ Kannst du nicht selber kommen ? Ich bitte dich .
“

„ Nein , es geht nicht . Es geht wirklich nicht .
“

„ Bleibst du am Apparat ? "

„ Ich warte hier .
"

Eine halbe Ewigkeit verstreicht . Dann ruft man ihn an :

„ Heinz , ich verbinde dich jetzt — Herr Schauenberg ist

selber da .
"

Eine kurze Pause .
Endlich summt es im Höhrrohr .

„ Sind Sie da , Herr Schauenberg ? “

„ Ja , wer spricht denn da oben am andern Ende der

Welt ? "

„ Das Wächterhaus in Rychenberg !"

„Warum legt Ihr Euch nicht schlafen ? "

„ Ich darf nicht . Der Berg tut so wüst .
"

„ Er soll Euch schlafen laßen . Geht heim ! Eure Frau

sorgt sich um Euch .
"

„ Ich darf nicht weg . es könnte ein Bergsturz kommen .

„ So erlaubt es ihm doch , der See ist ja groß genug .

„ Er will gegen die Mauer stürzen , Herr Schauenberg !

„ Er zerbricht sie nicht . Was fällt Euch auch ein !"

„ Er kann die Rohrleitung zerstören und den Ätesfanger

kaputt machen .
"

„ Keine Sorge , Buol . Wir haben alles berechnet . Geht

heim — ich wünsche Euch eine gute Nacht . Laßt die Frau

grüßen und den Albertli . Was ich noch sagen wollte — bet

uns ist das ganze Tal überschwemmt — die Hopper macht ,
was sie will . Meine Arbeiter stehen seit bald vierund¬

zwanzig Stunden ununterbrochen im strengen Dienst .
"

„ Und die Fabriken ? "

E
| | | M - Vortrag über die / ZU - Deutschland "

I | (Der einzige Originalfilm aus dem Weltkrieg )

mmmbm von Polizeipräsident Meusel - Mainz

Freitag , 12 . Jan . , 20 .30 Uhr im Luftschutzhaus , Eintritt 50 Pf .

Die Deutsche Arbeitsfront , Abteilung Volksbildungsstätte .

„ Alles in bester Ordnung . Meine Leute sind für das

Land aufgeboten . Ich komme eben heim und kleide mich jetzt
nur um .

'
Dann geht es wieder hinaus . Aber dort oben be¬

steht wirklich keine Gefahr . Ihr dürft ganz beruhigt fein ,
Buol . Und jetzt , gute Nacht .

"
..

3m ersten Augenblick will Heinz wirklich gehorchen .
Nun redet er wieder mit feiner Frau .

„ Kommst du jetzt ? " will sie wissen .

„ In einer halben Stunde !" weicht er aus .

„ Aber bann sicher ? " Er hört , wie sie seufzt . Wieder er¬

greift er die Sturmlaterne .
Es gibt nur eines , die Pflicht . Gesetzt den Fall , daß

wirklich ein Unglück geschähe , soll es ihn auf dem Posten fin¬
den . Er kann doch wenigstens warnen , daß drunten im Werk

das Wasser nicht mit den Steinen in die Maschinen bringen
kann . Man wirb ben Auslauf offnen , und jeher weiteren

Gefahr ist ein Riegel vorgeschoben .
So benkt ei „ unb beshalb bleibt er auch .
Es muß etwa brei Uhr früh fein . Der Tag ist noch fern .

Wieber tut Heinz seinen Gang . Er ist nun ganz burchnäßt .
Aber er barf nicht umkehren .

MARKLOFF , Hellmundstraße 52 / Ruf 22626

kauft : Alt - Eisen — Metalle — Flaschen ,
Lumpen — Akten zum Einstampfen

Und da ereilt ihn der fallende Berg . Droben am

kleinsten der Drei Rastlosen hat sich eine Felswand gelöst und

vom Berg gespalten . Sie trifft ihn in dem Augenblick , wo
er sich entschließt , heimzugehen .

Mitten auf der Dammkrone steht er , als es geschieht . Er

sieht nichts . Er hört nur einen fernen Knall ; dann wirft ihn
ein furchtbarer Luftdruck nieder . Ehe er aufstehen kann , trifft

ihn ein schwerer Stein . Was weiter geschieht , weiß er nicht

mehr . Unheimliche Schmerzen bringen ihn einen Augenblick
später zu sich . Er liegt im Wasser . Zuerst weiß er nicht ein «

einmal , wo er sich befindet . Dann packt ihn plötzlich die

Angst , oer Bergsturz habe den Auslauf des Sees getroffen
und verschüttet . Nun sucht sich alles Wasser einen Ausweg
über die Dammkrone . Gerade dort , wo et liegt .

( Fortsetzung folgt .)

Unsre Ziehharmonika
Ein Feldgrauer schickt uns aus einem Bunker des

Westwalls die nachfolgenden , lustigen Verse zu
'
.

Vieles müsien wir entbehren .
Das ist io in jedem Krieg .
Aber eins will jeder hören ,
und dies eine heißt Musik !
Damm ist sie immer da .

die geliebte , vielgeübte ,
unsre Ziehharmonika .

Ach , ihr Leib , der faltenreiche .
wie er schrumpft und bald stck dehnt ,
bis die Seele , die io weiche .
in dem blanken Kasten stöhnt .
Doch uns freut das Seufzen ja

der beseelten , oft geauälten .
unsrer Ziehharmonika .

Munter wirken ihre Lieder . .
Munter hüpft das lahmste Bein .
Müde Augen wachen wieder ,
und kein Hunger stellt fick ein .
wenn uns naht Frau Musika

durch ine weiche , liederreicke .
unsre Ziehharmonika .

Wenn einmal die Rosinanke
vor dem Wassergraben bockt ,
naht der Sänger , der bekannte ,
der sie mit der Leier lockt .
Und gleich — hoppla ! — geht es da

flott gesprungen , wenn erklungen
unsre Ziehharmonika .

Sie auch schützt vor Feindesnabe ,
wenn er anschleicht und sie hört ,
überkommt ihn Heimatwehe
und voll Sehnsucht macht er kehrt .
Jeder Klang bringt ihm ja nah

Mädckensebnen bei den Tönen
unsrer Ziehharmonika .

Ach . wie bald . — wer kann es wissen !
wird die Traute un ^ entrafft ,
wenn ihr Faltenleib zerrisien .

, und die Seel
' entflieht der Haft !

Jedem geht es dann wohl nah .
wenn wir naüen Slugs verlaßen
unsre Ziehharmonika !

Zurück an ben Absender
Ein Herr schimpfte gewaltig mit dem Vriesboten . da er

eine Sendung nicht richtig erhalten habe . Zum Schluß
fragte er : „ Wenn ich nun einen Bries schreibe und ihn alt
den größten Dummkopf der Stadt adtesiicrc — wer wird
bann den Brief wohl beto . ünen ? “

„ Wahrscheinlich würde er an den Absender zurückgehen !
antwortete der Postbeamte sanft .

Wirtschaflsieil

Einheit eines WirlschastHcaumes
Deutschland mußte durch Versailles wirtschaftlich geschädigt

werden , das war das Kriegsziel unserer Feinde im Weltkrieg .
So teilte man das von jeher wirtschaftlich eng zusammenhängende
Wirtschaftsgebiet Oberschlesien sinn - und planlos in zwet
Teile und gab den östlichen Teil an das einstige Polen , das

zwar ausbeuten , aber nicht erhalte » und ausbauen konnte . Dieses
dem deutschen Volke zugesügte bittere Unrecht ist jetzt aus eigener
Kraft wieder gut gemacht worden . In den wenigen Monaten ,
in denen die deutsche Arbeitskraft wieder in dem vereinigten
oberschlcsischen Wirtschaftsgebiet zu teitlen

begann , hat dort mit klarer Zielsetzung und intensivstem Willen

zur Leistung ein Schaffen begonnen , das unserem national¬

sozialistischem Wirtschaftsjchaffen eigen ist . Von dem für das

deutsche kriegswirtschaftliche Potential überaus wichtigen ober¬
schlesischen Wirtschaftsgebiet berichtet die Wirtschaftslllustrierte

„ Arbeit und Wehr " in ihrem 1 . Januarheft . Aus dem
Geleitwort des Eaukeiters und Oberpräsidenten , Reichskommisiar
Josef Wagner , zu diesem Heft , das Bildartikel oberschlesischer
Wlrtschaftsfuhrcr enthält , geht hervor , daß Schlesiens Anteil an
dem gesamtdeutschen Steinkohlenauskommen nunmehr zwischen
30 und 40 % liegt , daß ferner neben der Kohle der hochwertige
Hüttenkoks , Raseneifen - und Brauneisenerze , Toneisenstein , Zink ,
Blei usw . unserer Rohstosflage sehr dienlich sind . 9 Eisen - und
Stahlwerke , 18 Zink - und Bleihütten , 3 Stickstoffwerke , 10 Schwefel -

säureweike . 2 Lokomotiv - und Eisenbahnwerke sowie moderne
Walzwerke sind neben wichtigen Betrieben der Textilindustrie in
die deutsche Wirtschaft zurückgesührt worden . p .

Von den heutigen Börsen

Berlin , 9 . Jan . (Funkmeldung .) Der Abbröckelunasprozeß
setzte sich fort . Das Geschäft war wenig umfangreich . Ryeinstahl
büßten % , Vereinigte Stahl % , Hoesch % und Harpener 1 % %
ein . Jlse -Genußscheine wurden 1 % % niedriger notiert , Salz¬
detfurth und Wintershall um je 1 % % , während Kali -Chemie 1 %
gewannen . Farben gaben um % % auf 168 % nach . Auch in
Elektro - und Dersoigungswerten waren überwiegend Kursrück¬
gänge zu verzeichnen . Als widerstandsfähig erwiesen sich die
Anteile von Maschinenbaufabriken , von denen Demag % und
Orenftein % % höher ankamen und nur Rheinmetall Borsig 1 % %
verloren . Reichsaltbesitz 140,10 ( 140 ) , Steuergutscheine I lagen
verschiedentlich etwas höher . Tagesgeld mit 1 % bis 2 % %
unverändert . •

Frankfurt e . SB. , 9. Jan . ( Eig . Drahtmeldung . ) Während am
Rentenmarkt die Anlagetätigkeit anhielt , herrschten für Aktien
weiter starke Zurückhaltung und Neigung zu Verkäufen . Infolge
der geringen Aufnahmebereitschaft ließen die Kurse der Dividenden¬
papiere überwiegend bis zu 2 % . teilweise auch darüber hinaus
nach . Gut behauptet blieben IG . Farben mit 169 % ( 169 % ) . Arn
festverzinslichen Markt konzentrierte sich die Nachfrage nach wie
vor auf Pfandbriefe . Weiter fest Reichsaltbesitz mit 140,15 ( 139 %) .
Tagesgeld 1 % % .
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Mtige zlilkstslrI Aidlichc Prrssimi ^

I KMmiin . Personal j

Reichsangestellter sucht

Möbl . oder , teilw . möbl . gr .

2

Stelitnoewe

| Weibliche Personen

MiMiche

Jüngerer Kontorist [in]

Berkäuserin Mitarbeiter
und

Erfahrene Buchhalterin

Vereinigte Krankenvers . - A . - G .

Wiesbaden , Langgasse 16

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Läden und
Eekchäitsräume

m
r

Ttenotyp . und
Maschinenschr .

f . norm , gesucht .
Ana . u . W . 682
an Tagbl . -Verl .

Mädchen
oder Stau

f . einige Stund ,
norm , gesucht .
Sonnen berget

Strafte 68 . Part ,
bei Ereffrai .

Track . Lagerr .
zu nertn . Riehl -
straße 19 .

Anstünd . iüua .
Mädchen

tagsüber gesucht .
Cbristmann .

Koblcnhanblung
Kellerstrafte 25 .

Sleiftiac iünaere
Putzfrau

v . 8 — 12 gesucht .
Taunus -
Avotheke .

Taunusstrafte 2Ü

Krüger .
Tbelemannstr . 3 ,

Tel . 27391 .

Garagen . Stall .
Keller

Aufwartung
von 9 — 12 Ubr

gesucht
Kavellenstr . 54 ,

Parterre ,

mit Stenographie - und Schreib -

maschinen - Kemltnissen , an prä¬

zises Arbeiten gewöhnt , fürBüro

und teilweise Laden gesucht .

Leere Zimmer
und Mansarden

Vergeht
di « hungernden

Vögel nicht '.

Zimmer -
Seroier Mädchen

f . Fremdenvens .
zum 15 . 1 . Ms .
Steubenitr , 3 ,

Suche in Um¬
geb . v . Wiesb .
oder Rheingau

» eines
Einfam .-Saus

oder entsprech .
Wohnung mit
kl . Stall u . etro .
Land od . groft .
Garten sos . zu
mieten . Ang . u .
A . 522 T .- Verl .

Fräulein
für Laden und

Haus gesucht
Kond . — Cafe

W . Mentges
Friedrichstr . 41 .

ISewerblilh « Personals

N . Mädchen
ür Haushalt

gesucht .
tckerei Sattler

Taunusstr . 17 .

im Bezirk
Ana . u .

684 an T .- V .

( Heimarbeit ) gesucht
Eroft - Wäscherei ^ Nassovia

Friedrichstrafte 46/48 .

lIM . IW
ober Mädchen

mit aut . Emm ..
2 x in b . Woche
in aevsl . klein .
Haushalt ( Kur -
viertel ) gesucht .
Adr . i . T . - V . Nt

Sehr zuoerl . .
saubere iünaere

Putzfrau
täal . v . 8 - 12 aes .

Jörns .
Taunusstrafte 7 .

Mädchen
für tagsüb . aei .

Damen - Frikier -
Salon Schövvler
Kl . Burastr . 1 .

für Pavier . Schreibwaren
Büro bedarf sucht

Papier - Hack
Rheinstrafte 41 .

Acht. Mädchen
das en . zu Saufe
schlafen kann . f .
Eesch .- Sausb . z .

15 . 1 . gesucht .
Bauer .

Rauentbaler
Strafte 7 .

Suche zum 1 . 2 .
od . später tonn .

3 - Z . - MHN .
mit Bad

in Wiesbaden
od . W .-Dotzheim .
Angebote unter
E . 683 an den
Tagbl . -Verl .

Putzstau
f . alle Sausarb .
täglich v . 8 — 11
Ubr sofort aef .

Rohm .
Taunusstr . 22 1

vrdenlI . Mann
oder Frau

f . Etagenbeiz . u .
and . leichte Arb .
gesucht . Auskunft

Telefon 27253 .

W . PllMll
täal . norm . 9 -11
llhr für Haus¬

arbeit Mluckt .
Kaiser - Friedr . -

Ring 4 , Laden .

2 — 4 - Z .- Wobn .
mögt . m . Bad ,
v . Beamt . - Ebev .
z . 1 . Avril ges .

Südviertel ,
Babnhofsviertel
bevorzugt . Ang .
K . 667 T .- Verl .

Perfektes

Wffieii
mit all . Saus -
arb . vertraut ,

welches gut
kochen kann . f .
kl . Saush . z.
1 . 2 . od . spät ,
gei . Angeb . an
Frau G . Kovo

Wiesbaden .
Kais .- Friedr .»

Rina 57 .

Selbst . Geschäfts¬
mann ( Gastwirt )
32 Sabre , suckt

Beschäftigung
in der Zeit von

9 - 5 Ubr . ,
Ana . u . T . 683
an Taabl .-Verl .

Verkäuferin
Lehrmädchen
Hausbursche

Jungen Mann
sucht

Th . Fritz Bauer
Lebensrnittel

Moritzstraße 24

Suche
zum 15 . 1 . 1940
1 Zim . u . Küche .
Müller , » erber «
strafte 21 , Stb .

Kleinrentner -
Ebevaar kuckt
2 - Zim .- Wobn .

Jg . Ebev .
'
suckt

Putzstau
für Büroreinig .
2X wöchentlich

gesucht .
Ääuffer & Co „

Bahnhofstr . 16,1

Modernes Zimmer
mit Couch , Schreibtisch unb
Babbenutzung in Nähe des
Babnhoss gesucht . Preisang .
unter 8 . 684 an Tagbl . - Verl .

Selbständiges
Mädchen

f . Gesck .- Sausb .
fiel . Silfe vorh .

Emil Nückes .
Emier Sir . 50 .

Jg . 3u » erI .Sau6 =
gebilfin gesucht .

Fremdenheim
Sckroeter .

Rbeinstr . 34 . 1 .
Jg . tücht .

Mädchen
in Sausbal

sofort gesu
mit guter Handschrift , sicherer und

flotter Rechner ( in ) zum sofortigen

Eintritt für unser Lohnbüro gesucht .

Handgeschriebene Angebote mit Lichtbild ,

Zeugnisabschriften und Gehaltsangabe

unter A . 528 an den Tagblatt -Veriag .

Reichsangest . sucht zum 1 . 2 .

geititl . Wt . Sinnet
mit ober ohne Pension . Ang . u .
G . 681 an den Tagbl . -Verlag .

3- 4 3immei
Küche . Zentral¬
beiz .. z . 1 . 2 . 40 ,
möbl . ob . teil¬
weise . evtl . leer ,

gesucht . Eef .
Antwort unter
genauer Preis¬

angabe an
Frau Preyer ,

Frankfurter
Strafte 18 .

Telefon 28174 .

Stabtmitte oder
Näbe Sonncnba .

ob . Bierstadt
fvSteft . bis 31 . 3 .
en . 4 — 5 Z . zu !.
An » . S . 653 TV .

2 - Zim .- Wobn .
im Zentrum der
Stabt von rub .
Farn bald oder
1 . A >" il gesucht ,

tt cis
u . H * 81 T V .

M . Mädchen
Msucht .

Hermann .
Mauergaske 16 .

IWH
mit oder ohne
Verpflegung , in
at . Saufe . Stadt¬
mitte . sofort od .
bald zu mieten
ge !. Ana . m . Pr .
u . I . 684 T .- V .

Möbl . Zimmer
evtl , mit Wobnzim . . mit fließ , k.
u . w . Wass .« Heiz . , mit od . ohne
Beköstigung , möglichst Nähe , Kur¬
viertel . für mehrere Behorden -

anMstellte gesucht . Preisangeb . u .
T . 682 an den Tagbl . -Verlag .

• Lehrmädchen
/ ür sofort oder später gesucht

SPORT - G ERICH
WIESBADEN - KIRCHGASSE 23

tVir weisen Stellungssuchende dar¬

aus hin , daß es zweckmäßig ist , den

Bewerbungen aus Chiffre - Anzeigen
keine Griginal - Zeugnisse beizufügen .
Lingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften , Lichtbilder usw . müssen
auf der Rückseite Name und Anschrift
des Bewerbers tragen . Der Verlag .

zur Einrichtung und Beitragung des Konten -

rahmens und der Hinz - Durchschreibebuch¬

haltung sofort gesucht . Evtl , auch für halbe

Tage . Angebote unt . Ang . v . Referenzen u .

Gehaltsanspr . unter H . 671 a . d . Tagbl .-Verl .

für Werbetätigkeit , hauptberuflich oder neben¬

beruflich , gesucht . Versicherungsfachleute bevor¬

zugt . Nach Einarbeitung durch uns wird Tagegeld ,

freie Fahrt und Provision gewährt .

Personen , die Dauerstellung suchen , wenden sich an

Jüngerer

Kurt
gesucht .

C . Witzcl .
Mickelsberg 11 .

3 — 4 - Z .- Wohn .
sofort od . später
zu mieten ges .
Miete bis 70 .— .
A > v u . I . 681
an Tagbl .- Verl . I

Garage
frei . mtl . 10 .— .
Telefon 20761 .

1- 2 möbl . Mm
mit Küche ober Kochgelegenheit ^
mögl . sofort . Angebote u . E . 682
an ben Tagbl . - Verlag .

Rur ordentlich .
Mädchen

gesucht . Embs ,
Bertramstraße 4

Part , links .

Du
od . in . Mädchen
f . Ladenvutzen u .

Ausaänne aei .
Emil Fischer .

Wilbelrnstr . 52 .

Nebenverdienst
durch Austragen und Kassieren
von Modezeitschriften ( feste Be¬
zieher ) in Wiesb .- Sonnenberg .
- Erbenbeirn und - Bierftadt sofort .
Ang . 3 . 309 an den Tagbl .- Verl .

HMMMinsWM
Bahnhofstraße IS .

Möbl . 2 — 3 =

Zimmerwohnung
m . Küche , möglichst Zentralbeiz .,
Zentrum , von Ehepaar jum 1 . . 2 .
1940 zu mieten gesucht Preis¬
angebote u . T . 680 Tagbl .- Verl .

Mise MM
sofort gesucht Salon Bogel ,

Niederwaldstrafte 10 .

Bismarckring 6 ,
Stb . P . , « r . 1. 3 .
für • Wohn -. Ge »
schäftszw . zu vm .
Näb . 1 lks .
Er . leere schöne

Mansarde
m . neu . Kockberd
u . el . Lickt z . v .
Näh . Franken -

strafte 28 . 1 lks . .
a , Bismarckring .
Szb . leere Mans ,

zu vermieten .
Karl - Ludwig -

Strafte 8 . 2 lks .

Wohn - ober

Wohil- il 66ICiin .

von alt . Dauermieter , in besserem
Hause , mögl . Zentr .- Heiz .. gesucht .
Nähe Ring . Schiersterner Str . be¬
vorzugt . Ang . m . Pr . u . E . 668
Tagbl .- Verl . od . Telephon 61514 .

Aelieres Ehepaar sucht bis

spätestens März gute

z - Wm - MhiilW
mit Bad . möglichst mit Zentral¬
heizung . Ges . Angebote m . Preis
unter A . 523 an Tagbl .- Verlag .

• Schneiderin
perfekt im Abstecken u . Ändern von

Fertigkleidung für sofort gesucht

SPORT - GERICH
WIESBADEN - KIRCHGASSE 23

Selbständiges , zuverlässiges , älteres

Alleinm ädclien
welches die gutbürgerliche Küche völlig be¬
herrscht und in der Lage ist , einen sehr gut
eingerichteten 5 - Zimmer - Haus halt
einer älteren Dame mit 2 Söhnen zu führen ,
wird sofort oder später gesucht .
Ang . u . R . 2537 an Anzeigenfrenz , Mainz .

| WMutie Prionen |

IGewerblichesPersonal !

Mttige

Wilsen
für Eemüse -

gärtnetei gesucht
außer Kost und

Logis .
Christoph Kiefer

M . -Schierstein
Blierweg 15 .

Sauberer
Hausbursche

gesucht
Kond . — Casö

W . Mentges .
Friedrichstr . 41 .

Junge
Hausgehilfin

tagsüber für kl .
gevfl . Ssb . gei .
Adr , i . T . - V . Nv

etunöcnöilfe
für den Haush .
2 Stb . tägl . gef .
Abreffe zu erfr .
Tagbl . - Verl . Nu

Wea . Verbeirat
d . ietzig . Mädck .
fucke z. 15 . 1 . ob .
1 . 2 . tiickt . ebrl .

Mädchen
in Eesch .- Hausb .

Fr . Mennes .
SBeberaaRe 34 .

( Laden ) .
Junnes Mädchen
tagsüber für kl .
Sausb . gesucht .
Friseurgeschäft

Mück .
Wellritzstrafte 29 .

4 - Zimmer -

Wohnung
in flutem Sause ,
mögl . Höhenlage
v . ölt . Ebevaar
sogleich ob . spät ,
bis 1 . Juli aes .
Ana . mit Preis¬
ang . unt . S . 683
an Tagbl .- Verl .

Aelt . Ebevaar
m . erro . Tochter
suckt in gutem

Hause eine
4 — S - 3 . -Wohn .

sofort ob . später .
Ann . u . A . 527
an Taabl .- Verl .

Kontoristin
Stenographie und Sckreibmasch . ,

evtl . Anfängerin sucht

Papier - Hack . Rheinstrafte 41 .
Schriftliche Angebote erbeten .

Tüchtige branchekundige

e Verkäuferin
für unsere Abt . Damen - Konfektion
für sofort oder später gesucht

SPORT - GERICH
WIESBADEN - KIRCHGASSE 23

e Lehrjunge
für sofort oder später gesucht

SPORT - GERICH
WIESBADEN - KiRCHGASSE 23

| Hanspersonal J

Köchin
suckt Stelle , am
liebst , in grober
Bäck . ob . (Safe .
Gt . Zeugn . vorb .
Ana . u . E . 684
an Tanbl .- Verl .

Sucke für bie
sebr zuoerlälline

MIM
meines verstarb .

Bruders eine
selbstänb . Stell .

Näheres
Telefon 23309 .

| Männliche Person« |

sSewnbiicherPeifonäls

2 3immer uni ) fiüije
zu mieten gefuckt .

Sckrifil . Angeb . unter s . 682 an
ben Tagbl .- Verlag erbeten .

MM
od . jg . Frau

in Mafckineu -
Stovfen bewand ,
zum Ausbellern
der Wäsche für
einen halben bis
einen ganz . Tag
in b . Woche aei .

Cafe
» Berliner Hof "

.
Taunusstrafte 1 .
IHIIIIIIHIIIIIIIII!llllllllll!llllllll

MW
gesucht .

Telefon 22494 .

111111111111111111111111111111111111110

Mm
für wöchentlich

IX unb

WWW
gesucht

Scharnhortt -
strafte 27 , 2 r .

2 Zim . u . Küche
zu miet , gesucht
z . 1 . 2 . ob . spät .
An « , u . B . 682
an Tagbl .- Verl .

2 - 3im . - Wohn .
Zentrum bei

Stabt , evtl , mit
kl . Pferbestall

zum 15 . 2 . von
ruh . pünktlich .

Mietern gesucht .
Ang . u . H . 683
an Tagbl .- Verl .
Beh .-Augestellt .
alt . Ehepaar , s.

2 — 3 - 3, -Wohn .
auch Frontspitze ,
evtl . m . Bab u .
Heiz . . Wiesb . o .
n . Umgeb . Ang .
B . 684 T .- Verl .

Dame sucht
2 - bis 3 - Zim .-

Wohnung
m . Bad u . Heiz . ,
möglichst Park¬
oder Sonnen «

berget Str . ober
Nähe derselben .
Ang . 2 . 682 T .- V .

4 - o . 5 -Z . -Wohn .
zu miet , gesucht
zum 1 . 4 . 1940 .
Zuichr . erb . unt .
I , 668 an T .-V .
Eins , möblierte

Wohnung
2 Dovvelscklafz .
u . kl . Kücke ob .

Kockraum zu
mieten gesucht .

Ana . u . L . 674
an Tagbl . - Derl .

Abgeschlossene

mill. Mi .
mit Kücke . für
jung . Ebevaar
( Reichsangest . )

aes . Ana . m . Pr .
u . E . 683 T .-V .

Möbl . Zimmer
Nähe Hauvt -

babnbof , eoentL
in . Zentralbeiz ..

( lieft . Wasser
gesucht .

Ana . u . D . 683
an Tagbl - Derl .

Jg . Ebev . sucht

Zimmer
mit 2 Betten

u . K -' choeleaenb .

2 - 3 - Zimmer - Wohn .

mit Heizung , mögl . Näbe Ring .
Schiersteiner Str ., v . sehr ruh .
Herrn , in gut . Sause gesucht . Ang .
m Pr . u . F . 668 an Tagbl . -Verl .

Hilft
f . Etag . - Haush .
für norm , gesucht
Leberberg 4

Unabh . Frau
od . Mädchen

zu älterer Dame
als Haushalts¬

hilfe nach
Eltville gesucht .
Näheres Zieten -
ring 4 , 2 rechts .

Gesucht nach
Sonnenberg

Salbtags¬
mädchen

oder Frau
täal . von 9 — 3
W . - Sonnenberg ,
Verdunstrafte 14

Telefon 28282 .
Zum 1 . 2 . taub .
Mädck . od . Frau
f . einige Vorm .»
Stunden aefuckt .
Ans . u . F . 684
an Taabl .- Verl .
Saub . tücktiges

Mädchen
mit Kockkenntn .
f . Gesck .- Sausb .
zum 1 . 2 . aefuckt .

Brenner .
Wellritzstrafte 5 .

Tüchtiges

MW
gesucht . Putzfrau
vorhand . Grofte

Wäsche w . aus -
gegeben . Vorzust .
Bertramstr . 15 .

Büro Parterre .
Zwei tüchtige

WenniädAn
sofort gesucht .

Kantine
Kaiserbof .

Adelheidttr . 91 .
3 lks . , mbl . Zim .
Bertramstr . 12 ,
1 L , g . mbl . Z .
an Berufstätige
Mauritiusstr . 12 .
2 lks . Man !, an
jung . Mann fr .

SRicbUtrafte 5 .
Mtb . 1 links

mbl . Zim . z . vm ,
Möbl . Zimmer

an berufst , fol .
Herrn zu verm .
Bismarckring 32 ,

3 , Stock .
Möbl . Zimmer

1 ob . 2 Betten ,
zu verm . Dotzh .
Sir . 28 . Part , r .
Sck . möbl . Zim .
zu vm . Serber -
strafte 11 . 1 lks .
Anzuf . 12 -5 Ubr .
Ent möbl . Zim .
zu verm . Jabn -
str . 46 . Part . L .
am Ring .______
Hübsch mbl . 3 . .
1 u . 2 Betten .
Badben . . zu vm .

Bast . Kaiser - ,
Fr . - Ring 46 . 2 l .

Sev . möbl . Zim .
an Berufstätige
zu verm . Mauer -
ggsse 8 , 2 links ,
Möbl . Zim . frei
Mauritiusstr . 12 .

Reininger .
Gut mbl . Dopp .-
Zim . zu verm .
Nerostr . 20 1 r .

Möbl . Zim . z . v .
Seerobenstr . 6 .

Erbaefch . rechts .
Gut möbl . Zim .
sofort zu verm .

Wellritzstrafte 25 .
1 , Stock rechts .

Frdl . mbl . Zim .
in guter freier
Lage ( Nähe ber
Bahn ) zu verm .
Ang . u . D . 681
an Tagbl .- Verl .

SermietMflen

Flotte fleißige

Hilfs¬

arbeiterin
find Dauerstell .
Wäscherei Rund .

Rieblstrafte 8 .

Infolge Ver¬
heiratung mein ,

fetzigen Haus¬
gehilfin suche ich

zuverlässiges

Alleinmödchen
in angenehme

Dauerstellung z.
15 . 1 . ober 1 . 2 .

Frau Stöcker ,
W .- Biebtich .

Lutherstrafte 21 .
Telefon 60117 .

5ausptr |0Ml

Haus -

c e
'
) ilsin

erfahr , u . zuver¬
lässig im Sausb .
u . Kocken . für kl .
Hausb . zu ält .
Dame z. 1 . Febr .
gesucht . Meldung
erbeten ieberseit

Sindenbutg -
allee 117 .

Villa Huck .

Hausmädchen
für kl . Privat -
bausbalt ( ält .
Ebev .) gesucht .

Ang . u . S . 682
an Taabl . - Verl .

Ächt. Mädchen
gesucht . Singer ,
Albrechtstr . 9 .

Mädchen
für Sausarbeit
und Sero , sucht

„ SHoienbof “

Sabnftrafte 22 .

Alleinmädchen
tückt . u . zuverl . .
sofort ob . später
gesucht . Jacobi .
Taunusstrafte 57

Fleiniges
Hausmädchen

sucht
Gaststätte

» Aschaffenburger
Sof -

Sckwalb . Str . 45

Wegen Verbeir .
bes ietzig . zum
1 . März tüchtig .

Allein¬

mädchen
für aevfl . klein .
Et .- Sausb . aef .

Wenner .
Leberberg 3 .

Fernr . 23440 .

Mädchen
ür kl . Metzgerei

sofort od . später
gesucht . Beste

Behandlung zu -
gestchert . Angeb .
S . 667 T .- Berl .

Zur Führung
ein . bess . frauenl .
Sausb . verfektes

Alleinmndchen
nach Berlin aef .
Ang . m . Bilb u .
Zeugnissen unter
M . 684 T .- Verl .

Mädchen
für Küche und
Sausarbeit zum

15 . 1 . gesucht .

Sötöetöünöet

Gut möbliertes
Dovv .-Scklafz .
u . Wobnzim .

mögl . nt . Zentr .-

Heiz . u . fl . Wals -
von Behörden -

4000 RM
geg . gute Sicher¬

heit gesucht .
Ang . u . K . 681
an Tagbl . -Verl .

Angestellten zu
miet . ges . Nahe
Bahnhof bevor¬
zugt . jedoch nickt
Beding . Angeb .
mit Preisang .

I . 683 T .- Verl .

Berufstätige [ Prinat - PeMsl |
suckt klein , nett .

Gehrock -Anzug
niMLniM

mit Zentr . - Heir .
Ana . u . K . 684
an Taabl . -Verl ,

Gr . 50 . Winter -
Paletot . Frack ,

erstkl . Maßarb, .
alles fast neu . i .
Auftr . zu verk .

Jäger .
Wilbelrnstr . 12 . 1

Mbl . Alans , ges .
Ang . u . K . 683
an Tagbl .- Verl .

1 P . braune Hobe
Schnürstiefel

39 — 40 . fast neu .
ju verk . Anzuf .

bis 3 Ubr .
Kavellenstr . 58 .

Zimmer
mit 2 Betten ,

sowie 1 Einzel -
zim . mit fließ .
Wass . , Zentral -
heiz .. sofort von
zurückgef . Eben ,

u . Tochter zu
miet . gef . Any .

Gebr . Schlaf,im .
zu verk . Bären -

straße 7 . 2 rechts
H . 682 T .- Verl . Chaiselongue

zu verkamen
Dotzheimer

Str . 52 , Part . r .

2 berufstätige
Damen suchen
möbl . Wohn -
schlafztmmer
zwei Betten ,

Heizung , Bad .
Telefon und
Kückenbenutz .

Nähe Langgaffe .
Ang . u . S .. 683
on Tagbl .-Verl .

Gebrauchte
Schreibmaschine
Stoewer Rekord

zu verkaufen .
Schriftl . Anfrag ,
unter A . 526 an
Taabl .-Vl . erb .

Webrm .- Veamt . -
Familie mit 2

Kindern suckt
2 möbl . Zimmer
mit Kückenben .

Ana . u . D . 684
an Tagbl .- Verl .

Zwei 12 - Bolt -
Batterien

je 125 Amp .-
Stb .. zu verkauf .

Fehliuger .
Autoverwertung
Dotzh . Str . 143 .

Tel . 22548 .
Reichs¬

angestellter
alleinsteh . . sucht
1 — 2 leere 3xm .
in Etagenwobn .
mit Heiz . . Nähe

Rheinstraße .
Adelheidstraße .

Ang .A .517 T .-V .

Stehlampe
Fuß unb Tisch

reich geschnitzt ,
dunkel Eiche , f .
18 Mk . zu verk .
Steubenttr . 11,2

1 Eins » . - und
1 3weisvinmer .

Suche sofort
ober 15 . 1 .

leere Mansarde
oder Simmet

z . Möbelunter¬
stellen . Ang . u .
F . 683 T .- Verl .

ttNW
m . Ernteleitern
( Sourbr . 1 .50 m )

zu verkaufen .
Maim .

Suterb . Lrädrig .
Watdwagen

billig z . verkauf .
Röderstraße 27 .

Sinterb . Vari , r .

Tausche eine
1 - Zim . - Wohn .

gegen
2 -Zim .-Wohn .

Ang . u . W . 683
an Tagbl .-Verl .

Gebr . Gasofen
Prometheus .

10 Säulen , bill .
abftitflßb . Ang . u .
M . 683 T . Verl .

Sckw . Heed
80X50 . weißer

Easbeizof . ». vk .
Kilbinger .

Rbeing . Str . 15 .

j
| MIn - verMst l

Mod .

SMimer
nuß .- voliert .

gut erhalten ,
vreisw . zu verk .

Frau
Elife Klapper .

Friedrichstr . 55 .
2 . Stock reckts .

Darlehen gesucht
zw . Anschaffung
weit . Fahrzeuge
für vertrag ! , ae -

stch . bringende
Autotransvorte

— cd . (tuet ) yJvXV
arbeitet :. 3utor .
erb . unt . T . 681
an Taabl . - Verl .

fahrb . . fabrikneu . 15 Mir . lang ,
500 mm br . , mit Elektro - oder

Dieselmotor , sos . lieferbar .
Anfragen unter V . 2540 an

Anzeigenfrenz . Maim .

BESSERES

Wohn - oder

Geschäftshaus

mit freier Wohnung

zu kaufen gesucht

Anzahlung zirka RM 20000 . —

Angebote an : Albert Lichius

Hom bürg/Saar , Kanalstr . 11

Etagen - Villa
adch Wohnhaus , nicht unter 5 *4 %
rein verzinsbar , im Preise von

25 — 35000 RM zu kaufen gesucht .

Angebote unter G . 682 Tagbl . -Verl
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: Kammer -

Jan .,

Vorverk . : 11 -1 u . 4 -7Scala - Kasse

Ab morgen im

MARIA JLON

Dienstag , Mittwoch , Donnerstag

Erpiesxer OUt * ÄWwf kommen zu den ins

■ MAHD

Schnöd -Mainz

Beginn 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr — Sonntags ab 2 Uhr

Leict ) sjenöev ^ vanffurt

Verloren

Gefunden

7 .00
8 .10
und

Die Kurse der Reichsfachschäft für das
Dolmetscher - und Uebersetzerwesen in

HEUTE
3 .30 , 6 .00 , 8 .30 Uhr

Jan . ,
„ Der

Nachhilfe »
stunden

gesucht in
Mathematik für
Schüler , Kl . 4 .
Ang . u . 2 . 683

Haus . 9 .30 Frohe Weisen . 11 .00 Orchesterkonzert .
11 .50 Stadt und Land — Hand in Hand .

12 .00 Konzert . 12 .30 Nachrichten . 13 .00 Konzert . 14 .00

Nachrichten . 14 .15 Der fröhliche Lautsprecher . 16 .00

Konzert . 17 .00 Nachrichten . 18 .00 Was bringen die

Theater in unserem Sendegebiet ?

18 .25 Bilder und Klänge aus Moselfranken . 19 .00

Unterhaltungskonzert . Dazwischen : 19 .10 Berichte .
19 .45 Politische Zeitungsschau . 20 .00 Nachrichten .
2015 Übertragung vom Deutschlandsender . 22 .00

Nachrichten . 24 .00 Nachrichten .

Französsich

Russisch

Italienisch
haben wieder begonnen .

Anmeldungen auf der Gaugeschäfts¬
stelle Wiesbaden , Adelheidstraße 34,1 ,

Telefon 28205

Bei * Bigamie bezichtigt
wird die reizende Gattin eines berühmten Lon¬
doner Arztes . Eine skrupellose Frau benutzt das
etwas undurchsichtige Vorleben der jungen Arzt¬
frau zu allerlei Erpressungen , die erst durch
einen Mord ihr Ende finden . — Wer die Er¬

presserin ermordet hat , zeigt Ihnen der neue
spannende Kriminalfilm .

nach der gleichnamigen Komödie von

Stephan von Kamare .

IRENE von MEYENDORFF , ROLF WANKA
OTTO TRESSLER , GEORG ALEXANDER
HANS OLDEN , OSKAR SIMA , TIBOR von
HALMAY , FRITZ IMHOF , FRIEDL HAERLIN

Der bittere Kampf eines tüchtigen Kaufmannes

gegen die Macht eines jüdisch beeinflußten Groß -

konzems des innerlich zerfallenen Oesterreich
der Vorkriegszeit . Im Mittelpunkt der dramatisch

packenden und satyrisch amüsanten Handlung
ein Liebespaar aus dem eleganten Gesellschafts¬
kreise des leichtlebigen Wiens .

Schallplatten - Konzert in d . Brunnenkolonnade

ausgeführt vom Radio - u . Musikhaus A . L . ERNST
Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

Mittwoch , 10 . Januar 1940

6.00 Morgengruß . 6 .10 Gymnastik . 6 .30 Konzert .

Nachrichten . 8 .00 Landvolk , merk ' aus !

Gymnastik . 9 .15 Kleine Ratschläge für Küche

^ Morgen Mittwoch 4 Uhr :

Hausfrauen -Nachmittag
Karten - .50 , 1 - , Kinder - .30

Ein

gräflicher Kammerdiener

in der Gestalt von

Argentinisches Memorandum

an die Kriegführenden
Buenos Aires , 8 . Jan . Wie das argentinische Außen¬

ministerium bekannt gab . hat die argentinische Regierung den

Botschaften Englands . Frankreichs und Deutschlands ein

Memorandum überreicht , in dem gegen die Minenlegung

durch die kriegführenden Mächte außerhalb der eigenen

Hoheitsgewässcr pro t e st i e r t wird .

Rr . 7 Seite 7

Hans Moser
der mit erhobenem Zeigefinger und fliegenden Frack¬

schößen durch die gräflichen Räume saust , um auf

seine Art nach dem rechten zu sehen . Keiner ist vor

ihm sicher und wird auch bestimmt seinen Anranzer

beziehen , erst recht , wenn er im Recht ist . Mit ge¬

schmeidiger Domestikenmiene nimmt er die Interessen

des Hauses wahr , nörgelt an den Dienstboten herum

und läßt auch bei seinem hohen Herrn das lockere

Zünglein spielen . — Im gräflichen Hause tuschelt man

schlimme Sachen über ihn . Ein Kind soll er haben ,
der Herr Kammerdiener . Wie das alles gekommen Ist ,
wie Anton wogen eines „ süßen Geheimnisses " aus

einer Verlegenheit in die andere kommt , und Baby¬
wäsche „ organisiert

“ — das alles ist so köstlich und

mit sonnigem Humor überglänzt , daß es schade

wäre , die ganze Handlung schon letzt zu berichten .

Akten
unter Garantie

des Einstampfens
kauft und holt

M . Gauer
Helenenstraße 18

Ruf 26832 .

TägL 8 Uhr VARIETE Tägl . 8 Uhr

Im großartigen

JUBILÄUMS - PROGRAMM

„ 5 Jahre Scala
“

Kurhaus . Mittwoch , 10 . Jan . , 16 Uhr :

Kaffee -Konzert . Lertung : Kammermusiker
Willy Reich . 20 Uhr : Konzert , Lertung .

MMim
% Liter

Strobbiilsen und
W « " kitten

lausend mi kauf ,
gesucht .

Teles . Anruf er¬
folgt Abboluna .
Hellmundur . 1 .

Rus 27357 ,

LEINEN
AUS

Sonderveranstaltung FILM - PAUST Eintritfspr . ; 50 , 75 , 1 .00

Schnöd -Mainz SCHWALBACHER STRASSE Kinder : 25 , 40 , 50

CAPITOL
AM KURHAUS

Russisch - bulgarischer Handel

Sofia , 8 . Jan . Die bulgarische Öffentlichkeit und Presse
hat den raschen Abschluß des Handelsvertrages zwischen
Bulgarien und Rußland mit großer Genugtuung
ausgenommen . Die Frachten sollen auf dem Seewege über
das Schwarze Meer geleitet werden . Die Rückkehr der bul¬
garischen Abordnung wird am 12 . Januar erwartet . Die
Zeitung „ Westyik Ra Westniwite “ glaubt daß der Finanz¬
minister sofort dem Mintsterrat Bericht erstatten und daß der
Vertrag sehr bald darauf in Kraft treten wird ._____________

Deutsches Theater . Dienst - g , 9

19 .30 — 22 .15 Uhr , zum ersten Male . „
Engel mit dem Saitensprel , Komodre in
einem Vorspiel und drei Akten von Alois

Joh . Lippl , St .-R . A . 17 . - M l t t w o ch,
10 . Jan ., 19 .30 — 22 .15 Uhr : „Der Waffen¬
schmied

"
, St .-R . D , 16 .

Residenz -Theater . Dienstag , 9 . Ian . , 20 bis

22 Uhr , Gastspiel Jupp Hussels . und

Charlotte Susa : „Bob macht sich gestmd ,
Lustspiel von Axel Soers . - Mittwoch ,
10 . San ., 20 — 22 .15 Uhr : „ Das lebenslängliche

« ns quietschvergnügte Sache , die wieder

Stürme des Gelächters auslösen wird !

MMlH
( Ovel ) verloren
Samstagmittag
Richt . Biebrich ,

Schierstein .
Finder melde
sich bitte bei

Bielke .
Schierfteiner

Straß « 90 .
Belohnung .

Grauer Herrcn -
Haudichuh

verloren . Abzug ,
gegen Belohn .
Lebrstraße 23 .

Parterre rechts .

Gebr ., auterbalt .

WWdjine
zu kauf , gesucht .
Ana . m . Schriit -
vroben u . A . 525
an Taabl .-Berl .
Ca . 50 Zentner

SMIIZ
( Futterrüben )

und 10 Zentner

sm
su kauf , gesucht ,

© cf . Angebote
Leißle .

Königstubl 2 .
Telefon 24731 .

Kaffee -Konzert . Lertung : Kam
Willy Reich . 20 Uhr : Konzert
Musikdirektor August Bogt . Sollst
mustker Ftttz Fink , Bratsche

Brunnenkolonnade . Mittwoch , 10 .
11 Uhr : Schallplatten -Konzert .

Scala -Barietb . Im Jubiläumsprogramm Ursula
Reinelt , kultiviette Schönheits - und Schlerer -

tänze , Sylwest -Truppe , Mufikal -Revue aus
Rädern und 8 Attrakttonen .

O Ursula Reinelt
kultivierte Schönheits - und
Schleiertänze auf Spitze

Zum I . Male In Wiesbaden !

O Sylwest - Truppe
Musikal - Revue auf Rädern

O K . Rolf Augustin
konferiert weitere

O 7 Welt - Attraktionen

2 gebr . Rotzb .-
Matratzen

zu lauf , gesucht .
Ang . u . W . 655
an Tagbl .-Berl .
Guterh . Cbaisel .
o . Couch . Sckließ -
korb . zu kaufen
aci Preisana . u .
L . 684 an T . B .

Mittwoch , den 10 . Januar , nachm . 2Uhr I

Lustiges Allerlei
in bunter Folge

mit der lustigen Micky - Maus
Denn wenn Micky -Maus mit ihren grotesken
Sprüngen tanzend und singend über die Lein¬
wand hüpft , dann schreien und jubeln alle
vor Lachen , alt und jung , groß und klein .

Us - >P - last : „ Mutterliebe - .
Walhalla : „ Hurra , ich bin Papa .

Auf der Bühne : „Rose und Red .
Thalia : „ Maria Ilona .
Film -Palast : „ Morgenrot

'
. ,

Capitol : Leinen aus Irland .
Apollo : „ Erpresser

"
.

Urania : „Der blaue Diamant .
Luna : Zentrale Rio " .
Olympia : „Jonny strehlt Europa .
Union : „Salonwagen E 417 .

Wer bekam
irrtümlich bei

Krüger mBrandt
Kleiderkarte auf
Name Göggel ?
Mederbringer

Belohnung

Deutsch . Schäfer¬
hund - schwarz
belle Brust - ent¬
laus Abmaeben
Klarentb . Str . 69
ob . Helenenstr . 3

im Geschäft .
Telefon 20961 .

Foxhündin
entlausen . Name

im Halsband .
Abzug , gea . Bel .

Dr . Preuße .
Weinberastr , 18 .

Dienstag , 9 . Januar 1940

Bombenerplosion in Londonderry
Bor dem Hauptquartier dc

^
ge ^en . die IRA . eingesetzten

Dublin . 9 Jan . ( Funkmeldung .) Am Montagabend
wurde in Londonderry in der Rahe des vauvtquartiers der

Svezialvolizei . die gegen die irrfche Bewegung rm Rord -
weiten von Irland eingesetzt tit eine Bombe geworren .
Es beranLn si» 12 Polizisten in dem Gebäude , als

^
die

Nmbe ervlodierte : es wurde redoch keiner derselben

verletzt .

Altgold
kauft

© /toll^ * UHREM- SCIIHUCK
WIESBADEN- Marthstr.25

| G . B. A . 34235 |
Kaufe

Gold — Silber
« ud Brillanten .

Goldschmied
I . Fuchs .

Lanaaasse 5 .
Ank .- Gen .
B 53 003 ,

Guterb . Fohlen -
Pelzmantel

48/50 . dunkel¬
braun . v . Priv .
8. kauf . gek . Ana .
m . Preisana . u .
D . 682 an T .- V ,

Euterbaltene
Ski -Ausrüstung

Anzua . Bretter .
Stiefel , f . 9iäbr .

Kind gesucht .
Zusckr . u . M . 681
an Taabl .- Berl .

Piano
gut erhalten ,

zu kauf , gesucht .
Piano - Sckock

Jabnstraße 34 .
Telefon 22993 .

Mod . guterh .
Schlafzimmer

und Eßzimmer -
Möbel

aus gut . Hause ,
zu k. ges . Angeb .
II . 655 T .- Verl .

FMrrÄle
25 - 30 Ztr . Trag¬
kraft . zu k. aei .
Hochheim Main .
Bauernaalle 1 .

AaOMe

ALTGOLD
sowie Brillanten zur
Selbetrerarbeit . kauft

k WULF, Goldschmied
Langgisse 41

______
R B. C. 28185

Altgold kaust
Go dschmiedemit .

C . Struck .
Mickelsbera 15
E . B C 28163 .

In den Hauptrollen dieses Films wirken mit :

EUSSA LAND !

PAUL CAVANAGH

FRANCES DRAKE
und

KENT TAYLOR

APOLLO
MORITZSTR . 6

Jugend hat Zutritt

1 .25 , 1 .50,2 .00Wo . : 3 .30,6 .00 . 8 .30 Uhr - - .50 , - .75 , 1

Kulturfilm Flieger — Funker — Kanoniere

21 .
und letzter Tag !

an Tagbl . -Berl .

ZvsA

• Englisch *

(für Anfänger )
Donnerstag ,

11 . Januar ,
8 . 15 Uhr abds .

. Tages- u. Abendkurse
- in allen Sprachen -

(Anfänger
und Fortgeschr.)

Sprachschule
Wilhelmstr . 50

Tel . 26593

fa * rmÄelK4 . -

Einsetzen von rostfreien Klingen

Schleiferei 6g . Krämer
Wagemannstraße 23

Gegründet 1899

8 Registrier- Kasse
spez . für Garagenbetrieb zu

kaufen gesucht . Angebote mit

näherer Beschreibung ux Preis¬

angabe unt . S . 670 Tagbi . -Verl .
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MMenu

14

Mtgeiilltze

Ifaufdcppelt !

der
’
Xmgs

'
WiiMNifcScttcm

verschieden .

Büromöbel
in großer Auswahl

Bahnhofstraße 15Ruf 249 92

Wo bleibtdasGeld ?

KOCH AM ECK

<

Wir beklagen den Tod unseres geschätzten Mitarbeiters

Werde Mitglied der NSV . !

Wir werden sein Andenken stets in hohen Ehren halten .

Wiesbaden , den 9 . Januar 1940

•ULr « -

örtliche Behanntmachungen

Das praktische

Haushaltsbuch

für RM - .70

Am 8 . Januar 1940 entschlief sanft nach langem schwerem

Leiden unser lieber Bruder , Schwager , Onkel und Vetter

Wiesbaden , den 8 . Januar 1940 .
Bielchstraße 43 , I.

Der Verstorbene hat sich viele Jahre lang den für ihn berufsfremden

Aufgaben unseres Betriebes mit großem Interesse und vorbildlicher Pflicht¬

erfüllung gewidmet .

WIESBADEN , den 9 . Januar 1940 .

Karlstraße 34

In tiefer Trauer :

Frau Rosa Häusler .

Der Betriebsführer und die Gefolgschaft

der Firma Berthold Jacoby Nachf . Robert Ulrich

Die Beerdigung findet in allet Stille statt . Von Beileids¬
besuchen bitten wir absehen zu wollen .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , dem 11 . Januar 1940 ,

nachmittags 2 .16 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

In tiefer Trauer :

Frau M . Redhardt
Frau Frieda Erbe , geb . Redhardt
Frau Mimmy Cromm - Grün , Wwe . , geb . Redhardt
Victor Erbe .

zu kaufen gesucht .

Ang . an Gräbner & Kretzschmar , Gartenfeldstr .
Telefon 21733

Wiesbaden (Moritzstraße 60 ) , den 9 . Januar 1940

Die Einäscherung findet Mittwoch , den 10 . Januar 1940 ,

mittags 12 .15 Uhr statt . Blumen - und Kranzspenden im

Sinne des Verstorbenen dankend verbeten .

') Für 10 Pfennig überall zu haben bei Zeitungs - and Zeitschriften -

Ländlern , in Buchhandlungen und Papierhandlungen

<ßraunsberg/Ostpr . , 9 ’eterschagnerstr . 8

LDiesbaden -Sonnenberg , 9 ’latter Str . 61

z . Z . Westfront 5 . Januar 1940

Berufst . Dame
hier fremd , w .

iUiDerl . Wander¬
kameradin für
SonntaasausN .

Zu !ckr .M .882TV .

Um geneigten Zuspruch bitten

Julius Kunkel und Frau

( früher Gastsätte „ Zur Sontie “
, Saarbrücken II )

Gaststätte Barbarossa
Rheingauer Straße , Ecke Eltviller Straße

wieder eröffnet

Dheinwem
llliebl .mild,IOFI.9Mk.

Kappesser .Hahnheim
Werkstatt - Ofen

für Koks , mögt Dauerbren ner

3 < ilde ‘Arndt
‘August Qilles

Führer im RTID .

Üerlobte

Am 7 . Januar 1940 verstarb unser

Ehrenmitglied und Altmeister

Fritz Häusler .

Dem Verstorbenen , welcher viele Jahre dem

Handwerk treu gedient hat , werden wir

stets ein ehrendes Andenken bewahren .

Friseur - Innung Wiesbaden und Untertaunus

J . Seip , Obermeister .

Die Beisetzung findet Mittwoch , 10 . Januar ,
mittags 12 .15 Uhr auf dem Südfriedhof

statt . - Die Berufskameraden werden um

rege Teilnahme gebeten .

rouer -
Drodcsachen
fertigen wir in

J wenigen Stunden
t . SdieHenberg ’sche
Buchdrudcerei
. Wiesbadener Tagbkrif

Dietz & Co .

Robert Krämer
Tünchermeister

im Alter von 60 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Karl Munk und Frau , geb . Krämer

Familie Karl Sternhardt und Frau , geb . Krämer

Frau Elisabeth Lohe und Kinder .

Mein lieber guter Mann , unser stets freu besorgter Vater ,
Bruder , Schwager , Schwiegervater und Onkel

Peter Redhardt
ist nach kurzer schwerer Krankheit unerwartet von uns

gegangen .

Sonntagfrüh Ist mein lieber Mann

Fritz Häusler

Henn H . von Hartlieb
, gen . Walsporn

Oberstleutnant a . D .

Kl . Garten¬

grundstück
zum 15 . 3 . oder
1 . 4 . zu pachten
oder zu kaufen
gei . An geb . an

Serti Borr
Adolfsallee 17 .

Werde Mitglied
der NSV .

Heute entschlief sanft im 69 . Lebensjahr mein lieber Mann , unser

herzensguter Vater und Schwiegervater

Oberstleutnant a . D .

Hans von Haitlieb
, gen . Walsporn

Ritter des Hohenzollern - Hausordens ,
Eis . Kreuz I. u . II. Kl . u . anderer Auszeichnungen

Im festen soldatischen Glauben an den Sieg seines Vaterlandes .

Alice von Hartlieb , geb . Blakeley
Horst - Egon von Hartlieb
Gert - Udo von Hartlieb

/ Maria von Hartlieb , geb . Schwalbach .

Wiesbaden ( Dambachtal 20 ) , Berlin , den 7 . Januar 1940

Die Einäscherung findet am Freitag , dem 12 . Januar , 111/ , Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

AMMe in Wiesbaden .

Karl Rapp , 69 Jahre , Nor¬
mannenweg 32 .

Karol . Stricker , geb . Kleber .
82 I .. Ludwig - Eibachyaus

Emma Schulz , geb . Behrens .
67 I ., Eutenbergplatz 1 .

Margarethe Schneider , geb .
Fries , 66 I ., Wrnkeler
Straße 12

Wilhelm Herrmann . 70 I ..
Lehrftrabe 5

Anna Kötter , geb . Schmidt .
66 Jahre . Romerberg 1

Beruhardiue Enders , geb .
Weyer . 67 Jahre . Morltz -
itrahö 72

Karl Staat , 66 Jahre .
Röderttrahe 27

Regina Fetz . geb . Seelbach .
79 Jahre . Blücherttr . 26

Thereie Beit , 79 Jahre .
Oranienttratze 49

Hermann Döll , 37 Jahre ,
Karlstrahe 39

MWMsWMN 1940 .
Auch in diesem Jahr wird die Hauptkörung für die

Schafböcke im Bereich der Landesbauernschaft Hessen -
Nassau durchgeführt . Alle Besitzer von Ritt -, Such - und
Probierböcken über neun Monate und Milchschafböcken
über sechs Monate haben ihre Böcke zu den in diesem
Jahre als Einzclkörungen an den Standorten der Böcke
durchgeführten Hauptkörung , die im allgemeinen im
Februar und März stattfinden werden , bis zum
25 . Januar 1940 beim zuständigen Tierzuchtamt anzu -
melden .

BieWeWe nm nie m

MMMÜWg .
Das freiwillige Tuberkulosebekämpfungsversahren für

Rindvieh ist mit Wirkung vom 1. Dezember 1939 vor¬
läufig eingestellt worden . Von diesem Zeitpunkt ab
sind demgemäß die im Rahmen des Tb .-Verfahrens
durchzuführenden klinischen und bakteriologischen Unter¬
suchungen in Fortfall gekommen . Die Anzeigepslicht bei
Tb .-Verdacht , die auf den Bestimmungen des Vieh¬
seuchengesetzes beruht , wird hierdurch selbstverständlich
nicht aufgehoben . In allen Fällen von Eutertuberkulose
werden erkrankte Tiere auch weiterhin entschädigt .

MasW H and ) aaMinriW mut
umgangen meiden .

Eine Mahnung und Klarstellung durch den Reichs -
ardeitsminister .

Wie der Reichsarbeitsminister bekännt macht , haben
einzelne Unternehmer versucht , die Durchsührungs -
bcstimmungen zum Lohnstop zu umgehen . Es war in
diesen Durchführungsbestimmungen gesichert worden , daß
auch in den Fällen die Ausrückung und damit Gehalts¬
erhöhung ermöglicht bleibt , in denen entsprechende Vor¬
schriften nicht ausdrücklich in einer Tarifordnung nieder -
gelegt sind , in denen aber das Aufrücken berussüblich ist .
Der Minister erklärt hierzu , daß durch diese Vorschrift
nur erreicht werden sollte , daß auch den nicht tariflich
entlohnten Gefolgschaftsmitgliedern ein normales Auf¬
rücken in eine höher entlohnte Altersstufe , Berufs - oder
Arbeitsgruppe ermöglicht blieb . Einer besonderen Zu¬
stimmung des Reichstreuhänders bedürfe es daher nur
dann nicht , wenn sich ein solches Aufrücken im Rahmen
der im Betrieb üblichen Regelung stellt und die im
Gewerbe üblichen Merkmale für . die neue Altersstufe ,
Berufs - oder Tätigkeitsgruppe gegeben find . Ob diese
Voraussetzungen erfüllt find , habe der Betriebsführer
gewissenhaft zu prüfen . Er habe dabei nicht etwa die
außergewöhnliche » Verhältnisse der letzten Zeit , sondern
normale Verhältnisse zugrunde zu legen . Ein verant¬
wortungsbewußter Betriebsführer werde , um sicher¬
zugehen , in Zweifelsfällen vor einer in Aussicht genom¬
menen Höhereinstufung den Reichstreuhänder der Arbeit
befragen , sofern dieser nicht bereits einzelnen Betrieben
bestimmte Richtlinien gegeben hat . Unberührt bleibe
auch das Recht des Rerchstreuhänders , eine solche vor¬
herige Befragung in einzelnen Fällen ausdrücklich an «
ziiordncn .

Ferner weist der Minister nochmals darauf hin , daß
nur die vor dem 16 . Oktober 1939 rechtswirksam ver¬
einbarten Änderungen der Entgelte durch die Lohnstop¬
verordnung unberührt bleiben . Vorherige Abmachungen ,
die den bisherigen Anordnungen der Reichstreuhänder
nach der Lohngestaltungsverordnung zuwiderlaufen , seien
unwirksam und würden auch durch die neuen Bestim -
mungen nicht sanktioniert .
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